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Schwerpunkt

Qualität
aus der Region

Bühnenabend Bei der Open
Stage in Inzersdorf erhalten junge
Talente und kunstaffine Personen
aus der Region eine Bühne. Seite 44

Foto: Fritz Meran

Mollner bewahren
Maultrommel-Erbe Seite 2

Willkommen - Tiny
House auf Pachtgrund

OH am Sa. den 4. Mai von 10-12 Uhr
4643 Pettenbach, Enengl-Westring 35

ca. 51m² Wfl, 40m² Nfl, HWB: 96/C

www.remax.at

Kirchdorf
07582/61267

Grassegger GmbH

Robotik 15 Teams traten bei der Lego League des Districts Traunviertel im Technologie- und Innovationszentrum
Kirchdorf gegeneinander an. Die Schüler der Mittelschule Grünburg waren besonders erfolgreich. Seite 3 / Foto: Sissi Chen

<Erste-Hilfe-Bewerb
100 Schüler aus drei Bezirken
stellten ihr Können in Sachen Ers-
te Hilfe unter Beweis. >> Seite 5

<Feuerwehr-Übung
Brand mit gefährlichen Stoffen im
Keller eines Industriebetriebes: In
Wartberg trainierten 160 Einsatz-
kräfte der Feuerwehr und des Roten
Kreuzes für den Ernstfall. >> Seite 8

<Eisenstraße
Die Österreichische Eisenstraße
will Unesco-Welterbe werden.
Nationale wie internationale
Fachleute erachten das Potenzial
als hoch. >> Seite 13

<Filmpremiere
Der Film „Bergwiesen – Vom
Schwenden und Heuen“ feiert in
Molln Premiere. >> Seite 16

Bad Wimsbach  |  Au 54  |  Tel. 07245 / 25230

Ihr neuer Peugeot 
Servicepartner

Neukundenaktion 
Peugeot
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Vertrauen als gemeinsame
Basis für die Zukunft

Seit 31 Jahrenwird am 3.Mai der
Internationale Tag der Presse-
freiheit begangen. Ein Tag, an
dem auf die Bedeutung freier Be-
richterstattung aufmerksam ge-
macht wird. Wir leben in Öster-
reich in einer Demokratie, und
dennoch bemerken wir in den
Redaktionen, dass sich Ein-
schränkungen anschleichen.
Nicht inhaltlicher Natur, doch
spürt man den zeitlichen Druck
und die Kosten im Nacken. Re-
cherchen benötigen Zeit und
Ressourcen, die zunehmend we-
niger werden. Das Gegenteil
sollte der Fall sein! Die Quelle,
die Transparenz, die Recherche
vor Ort machen den Unter-
schied. Besonders im digitalen
Umfeld ist es für Menschen
eine Herausforderung, zwischen
Meinungen, dahingesagten Aus-
sagen, gezielter Desinformation
und faktenbasierter Information
zu unterscheiden. Auch die
Nachwehen von Corona sind im-
mer noch spürbar. Seit der Pan-
demie sind soziale Medien und
insbesondere der Instant-Mess-
aging-Dienst Telegram bei der
Verbreitung von Angst und
Fehlinformationen leider von
zentraler Bedeutung. Vertrauen
zu den Autoren ist die Basis für
die Zukunft. Als Regionalzei-
tung sindwir greifbar, Sie als Le-
serin und Leser können mit uns
interagieren, die Gesichter und
die Namen der Redakteurinnen
und Redakteure sind in den Re-
gionen bekannt. EinGrundmehr,
um besonders sorgfältig auszu-
wählen und zu prüfen, welche In-
formationen veröffentlicht wer-
den. Damit dasVertrauen von Ih-
nen, liebe Leserinnen und Leser,
erhalten bleibt, und Sie sich auch
mit Ihren Themen an die lokalen
Redaktionen wenden.

KOMMENTAR

von Chefredakteurin
Alexandra Mittermayr
a.mittermayr@tips.at 

MOLLNER MAULTROMMEL

Die Geschichte eines
lebendigen Kulturerbes
MOLLN. Vor zehn Jahren wurde
die Erzeugung der Mollner
Maultrommel von der Österrei-
chischen UNESCO-Kommission
in das Verzeichnis des Immate-
riellen Weltkulturerbes aufge-
nommen.Vonursprünglichmehr
als 30 Meistern produzieren heu-
te noch zwei Mollner Familien-
betriebe das kleine Musikinstru-
ment – und halten das jahrhun-
dertealte Handwerk lebendig.

Ein Metallrahmen und eine Stahl-
zunge, nicht größer als eine Hand-
fläche: Das genügt, um zwischen
die Zähne gelegt einen wunder-
baren Ton zu erzeugen. „Die
Maultrommel ist ein ganz beson-
deres Musikinstrument – sowohl
im Spiel als auch in der Herstel-
lung“, erzählt Roland Bades. Das
zeigt auch die Urkunde, die an der
Werkstattwand des Mollners
hängt: 2014 nahm die UNESCO
die Erzeugung der Mollner Maul-
trommel in die Liste der Immate-
riellen Kulturerbe auf, das „Maul-
trommelspiel in Österreich“ zählt
schon seit 2012 dazu.

Molln und dieMaultrommel
„Wir waren damals zu dritt bei der
Urkundenübergabe: Wir von der
Maultrommelmanufaktur Wim-
mer-Bades, Familie Schwarz und
Maultrommel Jofen“, erzählt Ro-
land Bades, dessen Familienbe-
trieb neben der Firma Schwarz
mittlerweile als Einziger noch
Maultrommeln erzeugt. Ein ver-
gleichsweisekleinerÜberrest einer
einst großen Handwerksgemein-
schaft: Ursprünglich gab es mehr
als 30 Meister in der Region, de-
ren Geschichte bis in das 15. Jahr-
hundert zurück reicht. Zu Spitzen-
zeiten wurden in Molln jährlich an
die zwei Millionen Maultrommeln
erzeugt.

Die Riesen-Maultrommel von
Familie Wimmer-Bades
Seit 1770 produziert die Manufak-
tur Wimmer-Bades das traditions-
reiche Volksinstrument. Im
Nebenerwerb produziert sie heute
jährlich rund 30.000 bis 50.000
Stück. Spezialisiert hat sich Ro-
land Bades auf handgeschmiedete
Maultrommeln. „Vor mehr als 30
Jahren habe ich das Handwerk von
meinem Schwiegervater Franz
Wimmer erlernt. 1996 übergab er
den Betrieb an seine Tochter, mei-
ne Frau Ilse. Mittlerweile ist auch

unser Sohn Florian in der Maul-
trommelwerkstatt zugange“, er-
zählt ermit sichtlicher Freude, dass
dieses traditionelleHandwerk über
Generationen weitergegeben wer-
den konnte. Diese Leidenschaft
zum Handwerk zeigt sich auch
außerhalb seiner Werkstatt: Vor
der Hauseinfahrt ragt seit vergan-
genem Jahr eine rund sechs Meter
lange und über fünf Meter breite,
maßstabsgetreue Riesen-Maul-
trommel in die Höhe.

Manufaktur Schwarz als
älteste Erzeugungsstätte
Noch weiter zurück reicht die
Maultrommel-Verbundenheit von
Familie Schwarz: Bereits 1679 be-
gann sie mit der Maultrommelpro-
duktion. Mittlerweile ist die Fa-
milie Schwarz der einzige haupt-
beruflicheHersteller.„Wirsindseit
13 Generationen mit Herzblut da-
bei, und auch für den Nachwuchs
ist bereits gesorgt“, erzählt Karl
Schwarz, der schon von klein auf
in der Werkstatt mitgearbeitet hat.
Heute werden jährlich rund 80.000
bis 100.000 Schwarz-Maultrom-
meln produziert. „Wir sehen es als
unsere Aufgabe, dieses Handwerk
weiterzuführen und an die nächs-
ten Generationen weiterzugeben“,
so Schwarz.<

von 
SOPHIE KEPPLINGER

Die Herstellung der Mollner Maultrommel muss der Nachwelt erhalten bleiben,
sind Karl und Maria Schwarz von der Maultrommelmanufaktur Schwarz überzeugt.
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Maultrommelerzeuger Roland Bades
in seiner Werkstatt in Molln mit der
UNESCO-Urkunde. Foto: Sophie Kepplinger
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WETTBEWERB

Traunviertler Schüler zeigten bei
Lego League ihr Robotik-Können
SCHLIERBACH. 15 Schüler-
Teams aus acht Mittelschulen
und einem Gymnasium traten
beim regionalen Wettbewerb
der Lego League des Districts
Traunviertel im Technologie-
und Innovationszentrum (TIZ)
Kirchdorf in Schlierbach
gegeneinander an.

Seit Jänner wurden die Schüler,
40 Prozent davon Mädchen, von
Studierenden der Kremstaler
Technischen Lehrakademie
(KTLA) intensiv auf diesen Tag
vorbereitet. Den ersten Platz be-
legte das Team „Masters of ro-
botic“ von der Mittelschule
Grünburg, gefolgt vom Team
„Pinguin“ von der Mittelschule
Grünburg auf dem zweiten Platz
und dem Team „Cyberpunks“
von der Mittelschule Vorchdorf
auf dem dritten Platz.
Dank der Unterstützung der Ko-
operationspartner konnten für die
ersten drei Platzierten Teambuil-
ding-Sachpreise beim Segelflug-
und Modellbauclub Kirchdorf-
Micheldorf, dem Escape-Room
Micheldorf und dem Future
Space von der FirmaMARK ver-
geben werden. „Lego Robotik ist

ein wichtiger Baustein zur Vor-
bereitung für technische Berufe
und schafft Interesse für Tech-
nologie“, betont Michael Stei-
ner, Koordinator der KTLA und
der Lego League. Matthäus Rad-
ner, Geschäftsführer des TIZ
Kirchdorf und Koordinator der
MINT-Region Traunviertel, ist
überzeugt: „Lego Robotik und
MINT-Bildung ergänzen sich
ideal. Beides ist unerlässlich für
eine zukunftsorientierte Bil-
dung.“
Die erfolgreichen Teilnehmer
haben nun die Möglichkeit, sich
beim österreichweiten Wettbe-
werb am 26. Juni bei B&R In-

dustrial Automation in Eggels-
berg für das Weltfinale der WRO
in Izmir, Türkei, zu qualifizie-
ren.

Nächste Projekte
Die Talentewoche, organisiert
vom TIZ Kirchdorf, steht kurz
bevor und fördert vielfältige Fä-
higkeiten. Zudem startet das
Kooperationsprojekt zwischen
Starlim Sterner, dem TIZ Kirch-
dorf und dem Roboterhersteller
FANUC. Interessierte Lehrlinge
haben die Möglichkeit, innerhalb
von vier Tagen Grundkenntnisse
der Robotik zu erlernen und sich
in einer Challenge zu messen.<

Die Teilnehmer der Lego League Foto: Sissi Chen/TIZ Kirchdorf

 

Euer Metzger Team

Wir würden uns freuen, wenn wir 

euch auch zum MUTTERTAGSFEST 

mit den Köstlichkeiten aus unserem 

FLEISCHERFACHGESCHÄFT  
verwöhnen dürfen.

Kirchdorfer Fleischwaren GesmbH | Mühlenweg 15  |  4560 Kirchdorf an der Krems  |  07582 / 627 61

MITTAGSMENÜ
dein Metzger kocht

MO-FR von 11.30 - 12.30 Uhr

Montag, 6.5.  
Spaghetti Bolognese und Salat € 8,90
Dienstag, 7.5.  
weich gekochtes Rindfleisch 
vom heimischen Jungrind mit Semmelkren od.  
Spinat dazu Erdäpfelschmarrn € 11,90
Mittwoch, 8.5.  
zart geschmorter Kalbsbraten
vom heimischen Milchkalb mit Gemüsereis und  
Kartoffel dazu gemischter Salat € 17,90
Donnerstag, 9.5. geschlossen

Allen Müttern und deren Familien wünschen 
wir ein schönes Familienfest

Freitag, 10.5. & Samstag 11.5. 
Wähle dein Menü aus unserer umfangreichen kleineren Speisekarte

Mit Axt undMachete
WINDISCHGARSTEN. Nach
einer Rangelei vor einem Lokal in
Windischgarsten tauchte ein Wie-
ner (44) plötzlich mit einer Axt und
einer Machete bewaffnet auf. Er
hätte sich bei einem möglichen
Angriff damit wehren wollen, so
der 44-Jährige. Er wird angezeigt.

Paragleiter hing in
Materialseilbahn fest
MOLLN. Ein 51-jähriger Gleit-
schirmpilot geriet bei seinem Flug
vom Schoberstein in die Seile einer
Materialseilbahn, die zur Mollner
Hütte führt. Mehr als drei Stunden
hing er im dortigen Seil, bis er von
der Bergrettung in einer aufwen-
digen Rettungsaktion aus seiner
misslichen Lage befreit werden
konnte. Er blieb unverletzt

Aus Öltank gerettet
ROSENAU. Ein größeres Aufge-
bot an Einsatzkräften samt Hö-
henrettern wurde zu einer Perso-
nenrettung nach Rosenau alar-
miert: Ein Mann war in einen lee-
ren Öltank gefallen.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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GESANG

Bezirksjugendsingen
der Schulchöre
KIRCHDORF. Die Chöre der
Schulen aus dem Bezirk Kirch-
dorf trafen sich in der Landes-
musikschule Kirchdorf zum Be-
zirksjugendsingen. Veranstaltet
wurde es von der Musikmittel-
schule Kirchdorf, rund um Chor-
leiter Johannes Stöckler, Hannes
Zeleny und Stefanie Geisberger.
Fünf Chöre mit insgesamt 270
Teilnehmern folgten der Einla-

dung. Mit dabei waren der Chor
der Kreativvolksschule Schlier-
bach, der Schulchor der VS 1 und
VS 2 Kirchdorf, der Schulchor
der TSMS Pettenbach und der
Schulchor der Musikmittelschu-
le Kirchdorf. Nach den Vorfüh-
rungen der einzelnen Chöre gab
es Urkunden für die Schulen und
einen Blumengruß für die Chor-
leiter.<

Schüler beim Bezirksjugendsingen Foto: digiTNMS-MMS Kirchdorf

Mi. 26. 04. bis 

Fr. 12. 05. 2023

www.tartuffel.at

Küche ab 18 Uhr
Reservierungen: 
+43 7582 60562

Steak& 
Spargel
Tage
Do. 2.5. bis

Sa. 18.5. 2024

ZIVILSCHUTZ

Mollner Viertklässler siegten bei
der Kinderschutzolympiade
KREMSMÜNSTER. Bei dem Be-
zirkswettbewerb der Zivil-
schutz-Kindersicherheitsolym-
piade „Safety-Tour“ sicherte
sich die 4a der Volksschule
Molln den Sieg. Damit sind die
Schüler berechtigt, am Landes-
wettbewerb am 3. Juni in Traun
teilzunehmen.

Mit der Zivilschutz-Kindersi-
cherheitsolympiade sucht der OÖ
Zivilschutz die sicherste Klasse
Oberösterreichs. Dabei lernen
Kinder der dritten und vierten
Klasse auf spielerische Weise,
Gefahren zu vermeiden und be-
wusst mit Gefahren umzugehen.
Beim Kirchdorfer Bezirkswettbe-
werbinKremsmünstersetztensich
die Viertklässler der VS Molln
durch. Die 3b der VS Wartberg

wurde Zweiter. Den dritten Platz
sicherte sich die 4b, ebenfalls von
der VS Wartberg. Die Kinder
mussten Sicherheitsfragen beant-
worten, ihr Können beim Lösch-
wettbewerb unter Beweis stellen
und einen Sicherheitsparcours mit
einem Scooter absolvieren.
Beim Gefahrenstoff-Würfelpuz-

zle setzten sie sich mit Gefahren-
piktogrammen auseinander. Zu-
dem konnten sich die Volksschü-
ler bei den Einsatzkräften über die
Aufgaben der Feuerwehr, der
Polizei und des Roten Kreuzes in-
formieren. Diese präsentierten
Fahrzeuge und Geräte und erzähl-
ten von ihrem Arbeitsalltag.<

Die Schüler der 4a der Volksschule Molln sicherten sich den Sieg. Foto: Zivilschutz OÖ

BILDUNGSZENTRUM

50 Jahre Bildung
SCHLIERBACH. Auf den Tag ge-
nau 50 Jahre nach der ersten Ver-
anstaltung hielt das Bildungs-
zentrum Stift Schlierbach seine
Jubiläumsfeier ab. Geladen wa-
ren Ehrengäste und Kursleiter.
Die etwa 230 angebotenen Kur-
se unter dem Titel „Kreatives

hinter Klostermauern“ werden
jährlich von rund 1.800 Perso-
nen besucht. In einer Ausstel-
lung, die bis Ende August zu-
gänglich ist, präsentieren die
Kursleiter Ergebnisse von Fer-
tigkeiten, die im Bildungszen-
trum erlernt werden können.<

V. l.: Christa Limberger, Pater Friedrich Höller und Judith Wasserbauer

Foto: Bildungszentrum Stift Schlierbach
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ERSTVERSORGUNG

Teamwork beim Erste-Hilfe-Bewerb
KIRCHDORF/MOLLN. 100
Schüler aus drei Bezirken stell-
ten in der Volks- undMittelschu-
le St. Anna in Steyr ihr Können
in Sachen Erste Hilfe unter Be-
weis. In Einzel- und Teambe-
werben wurden von den Schü-
lern in zwei Altersstufen an-
spruchsvolle Praxissituationen
und Theoriefragen gelöst. Offe-
ne Wunden (professionell ge-
schminkt) und andere Notfälle

wurden optimal versorgt. Die äl-
teren Teilnehmer führten auch
eine Wiederbelebung mit dem
Defi durch.
Zwei Teams der Mittelschule
Molln erreichten das Leistungs-
abzeichen in Bronze.Mit dem er-
reichten Leistungsabzeichen in
Gold qualifizierten sich die
Schüler der HAK Kirchdorf für
den Erste-Hilfe-Landesbewerb
am 14. Mai in Laakirchen.< Sechs Schüler der HAK Kirchdorf holten das Leistungsabzeichen in Gold. Fotos: OÖRK

Dieses Team der Mittelschule Molln erreichte das Leistungsabzeichen in Bronze. Diese Schüler der Mittelschule Molln dürfen sich ebenfalls über Bronze freuen.

PELLETÖFEN

sofort verfügbar

BEACHTEN SIE DIE BEILAGE VON
P E T T E N B A C H  -  K R E M S M Ü N S T E R

BEACHTEN SIE DIE BEILAGE VON

  GRILLZUBEHÖR

-20%
Sturmberger
Holzpellets 15 kg
100 % österr. Qualität, Brenn-
wert 5,32 kWh/kg, per Sack

Ab 3 Paletten: 
 1 Palette = 72 Säcke, per Sack um

4,29
Forest

Blumenerde
45 Liter

Statt 3,99 jetzt um

3,79

4,50

Preise gültig ab sofort
bis 31.5.2024 

Kühlen statt Quälen
KÜHLPRODUKTE

„Der EU-Green Deal:
einWirtschaftskiller
- Green Desaster“

Dies führt zu:

• Wohlstandsverlust
durch Abwanderung
der europäischen
Industrie

• Verlagerung der
Wertschöpfung ins
Ausland

• mehr Umweltver-
schmutzung wegen
niedriger Auflagen im
Ausland

Deswegen fordern wir:

• sofortiges Ende des
rein ideologiegetrie-
benen Green Deal

• Entbürokratisierung
statt ständig neuer
Vorschriften

• echten Umweltschutz
statt Klimahysterie

Mag. Roman Haider
Abgeordneter zum EU-Parlament

Eine Information der Fraktion „Identität und
Demokratie“ im Europäischen Parlament.
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Flurreinigungsaktion Mit Handschuhen ausgestattet und Müllsäcken im
Anschlag zogen junge Micheldorfer – unter der Führung der neuen Jugend-
zentrum-Chefin Melissa Schlöglhofer – los, um ihrer Heimat eine Frischekur zu
verpassen. Das Motto des Tages: „Hier bleibt kein Müll liegen“ – und die Ju-
gendlichen meinten es ernst. Foto: JCUV

SelbA-Gruppe inRoßleithen feiert Jubiläum Seit 20 Jahren gibt es in Roß-
leithen die SelbA Gruppe – „Selbstständig und aktiv“. Grund genug, um ge-
meinsam zu feiern und auf die vergangenen Jahre zurückzublicken. Im prächtig ge-
schmückten Vereinsraum und an festlich gedeckten Tischen konnte SelbA-Trai-
nerin Brigitte Atzmüller viele Ehrengäste und Kolleginnen begrüßen. Foto: Atzmüller

NeueJungjäger53 Jungjäger habendie JungjägerprüfungendesBezirks Kirchdorf imSaal beimWirt in Strienzing inWart-
berg bestanden. Jeder Prüfungswerber musste die umfangreichen theoretischen Themengebiete bestehen, um den an-
schließenden Praxisteil bei der Schießanlage in Viecht positiv abschließen zu können. Für die neuen Jungjäger beginnt nun
die ersehnte Praxis in der freien Natur. Foto: Gerald Großhagauer

LEBENSHILFE OÖ KINDERGARTEN

Musical über Inklusion
KIRCHDORF. Der Lebenshilfe-
Kindergarten in Kirchdorf
führt ein Musical auf, das Bar-
rieren abbaut und Grenzen
überwindet. Unter dem Titel
„Fremde werden Freunde“
singen, spielen und tanzen die
Kinder zum Thema Inklusion
und Freundschaft.

Im Musical „Fremde werden
Freunde“ wird die Geschichte
von denKindern inGelbland und
Blauland erzählt, die durch eine
hohe Mauer voneinander ge-
trennt sind. Diese Barriere wird
überwunden, weil ein Kind aus
Blauland beginnt, Seifenblasen
über die Mauer an die Kinder in
Gelbland zu schicken. So wer-

den Barrieren überwunden und
Fremde zu Freunden. „Unser
Musical isteineKombinationvon
Musik und Theater. Die Ge-
schichte zeigt auf, wie Themen
der heutigen Gesellschaft von
Kindern wahrgenommen wer-
den und wie leicht manche Pro-
bleme gelöst und Barrieren ab-
gebautwerdenkönnten,wennwir
den Kindern das Zepter in die
Hand geben würden“, sagt
Kindergartenpädagogin Ursula
Bammer, die beim Musical Re-
gie führt.
Die Proben für den Auftritt am
Freitag, 24. Mai, um 15 Uhr bei
freiem Eintritt im Pavillon Stadt-
park in Kirchdorf laufen auf
Hochtouren.<

Kinder mit und ohne Beeinträchtigung des Lebenshilfe-Kindergartens in Kirch-
dorf proben mit Begeisterung für das Musical. Foto: Lebenshilfe OÖ

Gedenkturnier 14 Teilnehmer
kämpften beim 1. Erich Dirngrabner-
Gedenkturnier imSchnapsen inMolln
umdenSieg.HelmutRettenegger (am
Foto mit Ortsvorsitzender Veronika
Bachmayr) holte sichdenerstenPlatz.
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FRÜHLINGSMESSE

Wellness-Enthusiasten aufgepasst: 
Bestpreise bei HotSpring Whirlpools
GUNSKIRCHEN. Das eigene 
Zuhause bis zum Sommer noch 
in eine Wellness-Oase verwan-
deln, ohne dabei das Urlaubs-
budget zu sprengen? Die Hot-
Spring Frühlingsmesse bietet 
die perfekte Gelegenheit: auf 
alle Neugeräte gibt es 30 Prozent 
Rabatt - das gab es so noch nie.

HotSpring Whirlpools bieten den 
optimalen Rückzugsort zur Stress-
bewältigung und Regeneration, 
denn regelmäßiges Baden in war-
mem, sprudelndem Wasser kann 
müde Muskeln entspannen, den 
Geist beruhigen und das allgemei-
ne Wohlbe�nden fördern, all das 

bei niedrigstem Strom- und Was-
serverbrauch. Besonders wohltu-
end und gefragt ist Salzwasser: 
hier ist es HotSpring als einziger 
Whirlpool-Hersteller gelungen, 
einen Weg zu �nden, die Wasser-
p�ege so einfach wie möglich zu 
gestalten - mit dem einzigartigen 
FreshWater IQ System. Dieses 
hochmoderne Wasser Monito-
ring System, bestehend aus der 
Salzanlage und dem einzigarti-
gen, intelligenten Wasseranalyse-
Sensor, de�niert die Wasserp�e-
ge neu - es testet, reinigt und gibt 
Empfehlungen ganz automatisch. 
Das Resultat: kristallklares Was-
ser per Knopfdruck - die manuel-
le Beigabe von Chlortabletten war 
gestern. Man erhält kristallklares, 
leicht salzhaltiges Wasser, das die 
Haut umschmeichelt, während es 
besonders umweltschonend ge-
reinigt wird. Die Lieferung und 
Befüllung durch die HotSpring 
Whirlpool-Profis ist zudem 
schnell und unkompliziert, was 
den Whirlpool zur schlauen Alter-
native zum Schwimmbad macht. 
Während den Aktionstagen ist für 
Speis und Trank gesorgt, vorbei-

schauen und beraten lassen, lohnt 
sich: am 10. und 11. Mai gibt es 
30 Prozent Rabatt auf alle Neu-
geräte und das Freshwater IQ 
System gratis zum Kauf eines 
salzwasserfähigen HotSpring 
Whirlpools. Außerdem: Quali-
täts-Whirlpools gibt‘s jetzt bereits 
ab 4.990€ - bei diesen Preisen war 
Wellness noch nie so erschwing-
lich!                      ANZEIGE

Sorgenloser Genuss: Kristallklares Was-
ser per Knopfdruck. Foto: HotSpring

Alexander Bösl: „Beeilen Sie sich, um noch im Sommer 2024 Genießen zu kön-
nen: 30 Prozent Rabatt auf alle Neugeräte - das gab es so noch nie.“   Foto: HotSpring

Bestpreise bei HotSpring Whirlpools

HOTSPRING Frühlingsmesse
10. und 11. Mai 2024
Freitag und Samstag
10:00 - 18:00 Uhr

HotSpring Austria
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen
+43 7246 80246
office@whirlpools.at
www.whirlpools.at
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GROSSÜBUNG

Feuerwehr übte Brand
WARTBERG. 160 Einsatzkräfte
trainierten den Ernstfall in
Wartberg: Ein Brand mit ge-
fährlichen Stoffen im Keller
eines Industriebetriebes war die
Übungsannahme.

Mit dem Einsatzstichwort
„Brandmeldealarm“ Molkerei
Leeb wurde die Freiwillige
Feuerwehr Wartberg zur Ab-
schnittsübung alarmiert. Nach der
Ersterkundung durch den Ein-
satzleiter wurden die FF Strien-
zing sowie die FF Ehrnsdorf
nachalarmiert. Der ersteintref-
fende Atemschutztrupp begann
sofort mit der Durchsuchung des
verrauchtenKellers.Aufgrundder
Schadenslage wurde entschieden,
Alarmstufe 3 auszulösen; zusätz-
lich wurden der Drohnenstütz-
punkt sowie das Rote Kreuz alar-

miert. Insgesamt gab es sechs
Verletzte und eine vermisste Per-
son, wobei drei Personen unter
schwerem Atemschutz gerettet
wurden. Zwei Drohnen unter-
stützten bei der Suche nach der
vermissten Person, welche
schließlich am Dach aufgefunden
wurde. Mit der Teleskopmast-
bühne konnte eine schnelle Ret-
tung durchgeführt werden.

Umgangmit Chemikalien
Neben der Menschenrettung
musste auch ein defektes Chemi-
kalienfass abgedichtet werden.
Mit drei Zubringerleitungen wur-
de die Wasserversorgung sicher-
gestellt, um umliegende Gebäude
und Objekte zu schützen. Auf-
grund des Chemikalienaustrittes
errichtete die Feuerwehr auch eine
Ölsperre auf dem Gewässer.<

Die Feuerwehr rettete verletzte Personen. Foto: Team fotokerschi.at / David Rauscher

Tips sucht die sympathischste Feuerwehr Oberösterreichs
Sympathicus 2024 - Landeswahl
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Pilgerwanderung Immer beliebter werden die mehrtägigen Pilgerwande-
rungen des Seniorenbundes unter der Leitung des Landesobmannes Josef Püh-
ringer.Heuer standderBenediktwegamProgramm,mit denTagesetappenTraun,
St. Florian, Wolfern, Adlwang und Schlierbach. Besonderen Anklang fand die
Wanderung durch die Voralpenlandschaft im Kremstal. Der Gottesdienst in der
Stiftskirche Schlierbach war der abschließende Höhepunkt. Foto: Erich Braunreiter

Entdeckungstour im Stift Schlierbach Der Seniorenring Äußeres Krems-
tal unternahm eine Besichtigungstour, die ihn zum Stift Schlierbach, der Schau-
käserei und der renommierten Glasmalerei führte. Obmann Fritz Langeder und
seine Senioren wurden herzlich empfangen und genossen eine von Erich
Weiermair geleitete Führung. Foto: Seniorenring

Gewalt gegen Ältere Vier Funktionärinnen des Pensionistenverbandes Be-
zirk Kirchdorf besuchten eine Tagung der FH OÖ, bei der die Gewalt gegen Äl-
tere von Referenten aus den Bereichen der Theologie, Gerontologie, Juristik und
Gerichtsmedizin beleuchtet wurde. Am Foto, v. l.: PV-Bezirksvorsitzende Erika
Diensthuber, Christine Grubbauer, Renate Kern, Edeltraud Guggi und der
Sicherheitsreferent des PV OÖ Erwin Fuchs Foto: E. Diensthuber
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LESERFOTOS

Unsere schöne Region durch die Kameralinse
BEZIRK KIRCHDORF. Zahlreiche
Leserfotos aus der Region haben
die Tips-Redaktion Kirchdorf er-
reicht. Eine kleine Auswahl da-
von wird regelmäßig in der Print-
Ausgabe zusammengefasst.<

Blick vom Landsberggrat ins Steyrertal, fotografiert von Bernadette Aichberger.

Franz Zaunmayr aus Ried schickte Bilder von der Blütenpracht entlang des Tem-
petal Rundwanderwegs bei Kremsmünster.

Die Kirchdorferin Margit Egelseder er-
klomm den winterlichen Eiskogel.

Leserfotos an:
redaktion-kirchdorf@tips.at

„Der Schoberstein in Molln ist immer wieder einen Besuch wert“, kommentiert
Thomas Oberpertinger sein Leserfoto.

„Erfolg 
gehört 
uns allen.“

www.hypo.at

Als Partner und Fan von LASK Torhüter Tobias Lawal 
wissen wir, was zählt: Zusammenhalt scha�t mehr Wert.
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Obwohl rund 15 % der Be-
völkerung daran leiden1,
spricht niemand gerne darü-
ber: Verstopfung. Die Begleit-
erscheinungen reichen von
einem Blähbauch bis hin zu
Schmerzen beim Stuhlgang.
Zu den häufigsten Ursachen
zählen Stress im Alltag, die
Einnahme bestimmter Medi-
kamente oder auch ein mehr-
maliges Unterdrücken des
Toilettengangs – zum Beispiel,
um nicht am Arbeitsplatz das
stille Örtchen aufsuchen zu
müssen. All diese Faktoren
können dazu führen, dass der
Stuhl länger als gewohnt im
Darm verbleibt. Durch diese
längere Verweildauer wird ihm
sämtliche Flüssigkeit entzo-
gen und er wird hart – mit all
den unliebsamen Nebenef-
fekten wie etwa Hämorrhoi-
den aufgrund von zu starkem
Pressen.

Was kann man tun?
Die gute Nachricht: Um ge-
genzusteuern braucht es
meistens keine chemischen
Abführmittel. Neben der Auf-
nahme von genügend Flüssig-
keit lautet eine der wichtigs-
ten Empfehlungen, auf eine

erhöhte Ballaststoffzufuhr
zu achten. Diese nützlichen
Pflanzenstoffe können durch
ihre hervorragenden Quell-
eigenschaften einerseits die
Stuhlkonsistenz verbessern,
andererseits aber auch die
Darmtätigkeit anregen und
so ganz generell für einen
schnelleren Abtransport des
Stuhls sorgen. Im Gegen-
satz zu dem, was ihr Name
vermuten lässt, sind Ballast-
stoffe also keineswegs eine
„Last“ für unseren Darm –
ganz im Gegenteil!

Meine Empfehlung
Sieht man sich den österrei-
chischen Ernährungsbericht
an, fällt die Zufuhr von Bal-
laststoffen leider oft zu ge-
ring aus. Sinnvoll sind dann
spezielle Ballaststoff-Präpa-
rate aus der Apotheke.
Besonders zu empfehlen ist
hier Dr. Böhm® Darm aktiv.
Das pflanzliche Trinkpul-
ver enthält eine ideal do-
sierte 5-fach-Kombination
ausgewählter Ballaststof-
fe. Es sorgt insbesonde-
re dank dem enthaltenen
Flohsamen für einen ange-
nehm weichen Stuhl sowie
eine leichte und regelmäßige
Darmentleerung. So wie
es eigentlich sein sollte.
Mein Tipp: Besonders gut
schmeckt Dr. Böhm® Darm
aktiv, wenn Sie es in Oran-
gensaft einrühren.

RTEN-TIPP

1Andresen V et al. S2k-Leitlinie Chronische Obstipation: Definition,
Pathophysiologie, Diagnostik und Therapie. Z Gastroenterol 2013;
51 (7): 651–72
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„So bringen Sie Ihren Darmwieder
in Schwung – rein pflanzlich und

ohne Abführmittel.“
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Thema: Harter Stuhl

Anzeige

Wenn einfach
nichts mehr geht...

WANDERN

Öffi-Tourenführer
präsentiert 40 Routen
KREMSMÜNSTER/OÖ. Die ös-
terreichische Klimaschutz-
NGO Protect Our Winters und
der Verein Bahn zum Berg
bringen am 15.Mai bereits zum
dritten Mal einen Tourenfüh-
rer für nachhaltigen Bergsport
heraus. Darin enthalten sind
Touren- samt Fahrplanvor-
schläge, wie etwa jene Wan-
derungzumBaummitten inder
Welt in Kremsmünster.

In Kremsmünster liegt der Ko-
ordinatenursprung der Kataster-
vermessung Oberösterreichs,
Salzburgs und Böhmens. Eine
einst mächtige Linde markierte
damals als „Baum mitten in der
Welt“ diesen Vermessungs-
Nullpunkt. Glücklicherweise ist
dieser geschichtsträchtige Fle-

cken Land vom Bahnhof aus zu
Fuß gut erreichbar. Diese und
viele weitere Wanderungen, samt
Fahrplanvorschlägen, sind im
neuen Öffi-Tourenführer für
Oberösterreich (Kompass Ver-
lag) zu finden. Es ist ein hybrider
Tourenführer inklusive digitaler
Erweiterung: Über einen QR-
Code gelangt man bei jeder ein-
zelnen Tour zur passenden Bahn-
zum-Berg-Webseite.<

Aussichtswarte „Baum mitten in der
Welt“ in Kremsmünster

Foto: Öffi-Tourenführer Oberösterreich

Kirchdorf AN dEr KrEMS

TodESfAll: 
Tu Quynh Tran 
verstarb am 21. April 
im 72. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Krennmayr

 

lEoNSTEiN

GEburTSTAG: 
herta 
Schnellnast 
 (101); 
 Foto: Seniorenbund

MichEldorf
GEburTSTAGE: 
herta rohrauer (83); 
Anna Pachner (83);
Adolf Pachner (85);

diAMANTENE hochzEiT: 
Elfriede & Alfred ruprecht;

MichEldorf

TodESfAll: 
herta Kemptner 
verstarb am 26. April 
im 87. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Greimel

riEd iM TrAuNKrEiS
TodESfAll: Aloisia Murauer 
verstarb am 22. April im Alter von 92 Jahren;

TodESfAll: 
rudolf Glinsner 
verstarb am 24. April 
im 75. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Mistlberger

TodESfAll: 
Anna haminger 
verstarb am 15. April 
im 80. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Mistlberger

TodESfAll: 
Adolf Prentner 
verstarb am 14. April 
im 91. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Mistlberger

STANdESfällE

Aus den Gemeinden 
gemeldet

sek-kirchdorf@tips.at
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VORANKÜNDIGUNG

Ortsreportage
WARTBERG. Am 15. Mai er-
scheint in der Tips-Ausgabe
Kirchdorf eine Ortsreportage
über Wartberg. Auch die Wart-
berger Tips-Leser sind eingela-
den, sich aktiv zu beteiligen. Sie
sollen sich in originellen Posen
mit der Tips-Zeitung fotografie-
ren und die Fotos samt den voll-
ständigen Namen der Personen
am Bild direkt an redaktion-
kirchdorf@tips.at schicken. Wer
aus der Ortsreportage lächelt,
darf sich in der Geschäftsstelle
Kirchdorf ein „Tips-Goodie-
Bag“ und zwei Star Movie First
Class Kinotickets abholen.<

Wartberg
an der Krems

SCHLUSS MIT DER HUNDESTEUER
Die MFG Oberösterreich setzt sich für die Abschaffung der Hundesteuer ein, die sie als veraltet und ungerecht
betrachtet. Hunde sind keine Luxus- oder „Gebrauchsgüter“, für die eine Steuer angemessen wäre, sondern wichtige
Sozialpartner, vor allem für ältere Menschen.

LAbg. Joachim Aigner kritisiert die Steuer aufgrund ihres hohen bürokratischen Aufwands und
der fehlenden Gleichbehandlung von Haustierbesitzern: „Für andere Haustiere ist keine Steuer
vorgesehen – eine klare Ungleichbehandlung, die beseitigt gehört.“

LAbg. Dagmar Häusler kritisiert, dass es, wie z.B. in Linz, nicht sein kann, dass nur Hundebesitzer
zur Finanzierung von Tierheimen, die auch andere Tiere aufnehmen, herangezogen werden und
fordert, dass diese aus allgemeinen Steuereinnahmen unterstützt werden.Ein weiterer Kritikpunkt
ist, dass die Hundesteuer nicht zweckgebunden ist und daher keine konkrete Gegenleistung bietet. Die MFG hat
dazu imOö. Landtag einen Antrag zur Abschaffung der Hundesteuer eingebracht, mit demGerechtigkeit für Bürger
und Hunde geschaffen werden soll.

MFG-oe.at

LAbg. Joachim Aigner
MFG-Bundesparteiobmann

LAbg. Dagmar Häusler Bsc.
MFG-Bundesparteiobmann Stv.

LAbg. Manuel Krautgartner
MFG- Klubobmann Oö.

A
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ABSTIMMEN

Sympathicus-Landeswahl
SPITAL AM PYHRN/OÖ. Aus
dem Bezirk Kirchdorf hat sich
die Feuerwehr Spital am Pyhrn
für die Sympathicus-Landes-
wahl qualifiziert.

Bis 3. Juni, 10 Uhr, treten die Spi-
taler Feuerwehrkameraden in der
Landeswahl gegen die anderen
Bezirkssieger an. JedeWoche sind
in der Tips vier Stimmzettel ver-
steckt, die vollständig und hand-
schriftlich ausgefüllt in allenTips-

Geschäftsstellen abgegeben wer-
den können. Einmal täglich kann
auf www.tips.at/sympathicus ab-
gestimmt werden. Einer der Ko-
operationspartner der Aktion ist
Spar. „Als einer der größten pri-
vaten Arbeitgeber Oberöster-
reichs wissen wir, wie wichtig

Schutz und Sicherheit für unsere
Mitarbeitenden ist. Die Mitglie-
der der Feuerwehren leisten durch
ihr soziales Engagement einen
maßgeblichen Beitrag für das si-
chere gesellschaftliche Zusam-
menleben“, so Spar-Geschäfts-
führer Jakob Leitner.<

Spar-Geschäftsführer Jakob Leitner

Foto: Spar

Tips sucht die sympathischste Feuerwehr Oberösterreichs
Sympathicus 2024 - Landeswahl
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AUSBILDUNG

Greiner lud Schülerinnen zum Girls Day
KREMSMÜNSTER. Beim Girls
Day erhielten Schülerinnen im
Greiner Ausbildungszentrum
Einblick in das Thema Kunst-
stoff.

Elf Schülerinnen der siebten
Schulstufe kamen ins Greiner
Ausbildungszentrum, um die
technischen Berufe im Bereich
Kunststofftechnologie und -ver-
arbeitung kennenzulernen. Zu den
teilnehmenden Schulen zählten
die MS Wartberg, die TSMS Pet-
tenbach, das BRGWelsWallerer-
straße, die MS Neuhofen/Krems,
die MS Rainbach/Mühlkreis, die
MS2 Marchtrenk sowie die Mu-
sikmittelschule Kirchdorf/Krems.
Sarah Mettner, Leiterin des Aus-
bildungszentrums, war begeistert:
„Das Engagement und die Fähig-
keiten der Mädchen haben uns
wirklich beeindruckt. Es war fan-
tastisch zu sehen, wie die Schü-

lerinnen mit so viel Neugier in die
Welt der Kunststofftechnologie
eingetaucht sind.“
Nach einer kurzen Sicherheits-
schulung ging es für die Mädchen
–ausgestattetmitWarnwestenund
Stahlkappen – auch schon in die
Werkstätten. In der Handwerk-

statt lernten sie die zahlreichen
Facetten des Kunststoffrecy-
clings kennen. An einer kleinen
Mühle wurden zuerst gesammelte
Kunststoffschraubverschlüsse zu
Kunststoffflocken geschreddert.
Im Anschluss konnten die Mäd-
chen in einer Mini-Spritzgießan-

lage per Hand ein Kunststoffli-
neal pressen und anschließend als
Souvenir mit nachhause nehmen.

Einblick in Spritzgießtechnik
Klaus Pröschl, Trainer für Kunst-
stofftechnologie im Greiner Aus-
bildungszentrum, erklärte den
Schülerinnen an der großen
Spritzgießmaschine, wie Kunst-
stoff aus Granulat zu einem ferti-
gen Endprodukt verarbeitet wird.
Anschließend konnten die Mäd-
chen an der Tiefziehmaschine das
Arbeiten mit Kunststoff-Folie
selbst ausprobieren und ein Auto-
modell herstellen. Zum Ab-
schluss testeten die Schülerinnen
ihr technisches Verständnis, in-
dem sie Aufgaben am Elektro-
Schulungsboard lösten. Hier ging
es darum, die Grundlagen eines
Schaltkreises kennenzulernen und
eine erste elektrische Schaltung
selbst aufzubauen.<

Klaus Pröschl (li.) und Petra Moser (re.) vom Greiner Ausbildungszentrum mit
Teilnehmerinnen des Girls Day 2024 Foto: Greiner AG / Michaela Kraus

FINANZEN

Hilfspaket für
Gemeinden
BEZIRK KIRCHDORF/OÖ. Ange-
sichts einer finanziellen Überlas-
tung vieler Gemeinden schüttet das
LandOÖSondermittel inHöhevon
50 Millionen Euro an die Gemein-
den aus. Die 23 Gemeinden im Be-
zirk Kirchdorf erhalten in Summe
2.177.900 Euro. Die Aufteilung er-
folgt nach Einwohnerzahl und Fi-
nanzkraft der einzelnen Gemein-
den. Zuschläge für finanzschwa-
che Gemeinden sollen für einen
fairen Ausgleich bei strukturellen
und geografischen Nachteilen sor-
gen. Zu diesem Zweck wurde auch
einMindestbetrag von 60.000 Euro
festgelegt, den jede Gemeinde fix
erhält. Auf www.tips.at gibt es eine
Liste der Auszahlungsbeträge nach
Gemeinden (siehe QR-Code).<

Alle Inhalte zum Thema

Gesundheitsvorsorge Unter dem Titel „Sport Gesundheit Vorsorge – Das
richtige Investment für Sie“ lud die Oberbank Kirchdorf zu einer Gesundheits-
Veranstaltung ein. Unter den Referenten waren v. l.: Hans Hufnagl, Obmann
der Laufgemeinschaft Kirchdorf, Jakob Ebner, Leitender Oberarzt für innere Me-
dizin im Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum Kirchdorf, und Thomas Fraueneder von der
Abteilung Oberbank General Banking Kooperationspartner. Foto: Helmut Dietmaier

MISSTRAUENSANTRAG

Abstimmung
über Ortschefin
KIRCHDORF. Die 17 Gemeinde-
räte der ÖVP, FPÖ und Grünen
brachten am 12. April einenMiss-
trauensantrag gegen die Kirch-
dorfer Bürgermeisterin Vera
Pramberger (SPÖ) ein. Nach dem
Einlangen muss der Gemeinderat
in einer geheimen Abstimmung
entscheiden, ob der Antrag bestä-
tigt wird. Stimmen mindestens
zwei Drittel aller Mitglieder dem
Misstrauensantrag zu (in Kirch-
dorf sind das 16 Stimmen), so
kommt es zur Volksabstimmung.
Diese muss innerhalb von sechs
bis zwölf Wochen erfolgen. Der
Ausgang der Abstimmung über
den Misstrauensantrag war bei
Redaktionsschluss noch nicht be-
kannt. Tips informiert online.<

Alle Inhalte zum Thema
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NETZWERK-TREFFEN

Österreichische Eisenstraße will
Unesco-Welterbe werden
REGION KIRCHDORF-STEYR.
Die Österreichische Eisenstraße
ist eine von zehn Stätten, die von
der österreichischen UNESCO-
Kommission für eine zukünfti-
ge Nominierung zur Aufnahme
in die UNESCO-Welterbeliste
vorgeschlagen wurden.

Im Rahmen einer bundesländer-
übergreifenden Initiative (Nie-
derösterreich, Oberösterreich,
Steiermark) werden bereits seit
einem Jahr die Chancen für eine
Eintragung als UNESCO-Welt-
erbeevaluiert.DieBewertungder
Experten gibt Mut: Das Zusam-
menspiel der historischen Be-
deutung der Eisenstraße, der
Verarbeitung durch Handwerks-
und Industriebetriebe in der Re-

gion, der auch heute noch leben-
digen Bewirtschaftung in den
Unternehmen und im Bergbau

sowie der Aus- und Weiterbil-
dung sei außergewöhnlich. An-
lässlich des Welterbetages wur-

de von den Obleuten der Eisen-
straße in Niederösterreich,
Oberösterreich und der Steier-
mark beschlossen, einen Förder-
verein für eine Bewerbung um
Anerkennung als UNESCO
Welterbe zu gründen. Die Unter-
fertigung erfolgte im Rahmen
eines Netzwerk-Treffens in
Waidhofen an der Ybbs. Als Ob-
mann vorgeschlagen wurde der
Altrektor der Montanuniversität
LeobenWilfried Eichlseder.
Als nächster Schritt soll nun ein
erstes vorläufiges Assessment
erstellt werden, das dann an die
UNESCO Kommission in Paris
übermittelt werden soll. Bei
positiver Rückmeldung erfolgt
die eigentliche Einreichung in-
klusive Managementplan.<

Die Eisenstraßen-Obleute der drei Bundesländer mit dem Präsidenten des neuen För-
dervereins „Österreichische Eisenstraße“ Wilfried Eichlseder Foto: Silke Michels/Stadt Waidhofen

WETTBEWERB

Schlierbacher Schüler räumten
bei Holzbearbeitungsbewerb ab
SCHLIERBACH/KREMSMÜNS-
TER. Drei Schüler der Land-
wirtschaftlichen Berufs- und
Fachschule (LWBFS) Schlier-
bach waren beim OÖ. Lehr-
werkstätte-Holz-Wettbewerb
sehr erfolgreich.

Mit großem Eifer wurde beim
zweiten OÖ. Lehrwerkstätte-
Holz-Wettbewerb in der Lan-
desberufsschule Kremsmünster
gesägt, gestemmt, gebohrt, ge-
schraubt und geschliffen. Jede
teilnehmende Schule konnte bis
zu drei Teilnehmer entsenden.
DerBewerb selbst ähnelt demder
Tischlerlehrlinge und besteht aus
drei Aufgaben. Nach genauer
Planvorgabe wurde ein „Nist-
kastenfürVögel“hergestellt.Das

Material und notwendige Werk-
zeuge wurden von jedem Schü-
ler selbst zum Wettbewerb aus
der Stammschule mitgebracht.

Bei den Bewerben zwei und drei
mussten die Teilnehmer zwi-
schenzeitlich heimische Holzar-
ten erkennen und bestimmen so-

wie Sicherheitsvorrichtungen
und Maschinenbauteile von
Standard-Holzbearbeitungsma-
schinen benennen.

Schutzausrüstung erhalten
Für die drei Schüler der LWBFS
Schlierbach endete der Tag äu-
ßerst erfolgreich. Platz eins be-
legte Jakob Keplinger vor Ma-
nuel Wolfsteiner und Johannes
Brandmayr (LFSLambach). Den
vierten Platz erreichte Manuel
Fachberger, ebenfalls LWBFS
Schlierbach. Die Ehrengäste
lobten die tollen Leistungen der
Schüler. Die AUVA stellte als
Hauptsponsor jedem der 17 Teil-
nehmer einen Rucksack mit per-
sönlicher Schutzausrüstung zur
Verfügung.<

Stolz auf die tollen Leistungen ihrer Schüler, v. l.: Bewerbsleiter Robert Heidecker,
Manuel Wolfsteiner (Platz zwei), Jakob Keplinger (Platz eins), Manuel Fachber-
ger (Platz vier) und LWBFS-Direktor Martin Faschang Foto: Robert Heidecker
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Start der Pflegelehre
OÖ.Mit dem Start der Pflegelehre
in OÖ können Jugendliche direkt
nach der Pflichtschule in die Aus-
bildung einsteigen. Die Piloten
beginnen in Linz und Ried. Zwei
Berufsbilder sind umfasst: die
Pflegeassistenz (Lehrzeit drei Jah-
re) und die Pflegefachassistenz
(Lehrzeit vier Jahre).

Landwirtschaft:
Einkommen gesunken
OÖ. Nach einem Hoch im Jahr
2022 sank das landwirtschaftliche
Faktoreinkommen pro Arbeitskraft
real um 21,5 Prozent, wie die
Vorschätzung von Statistik Austria
zeigt. Landwirtschaftskammer OÖ-
Präsident Franz Waldenberger for-
dert eine Inflationsanpassung der
Direktzahlungen.

Neuer Fahrgast-Rekord
OÖ. Der öffentliche Regionalver-
kehr in Oberösterreich verzeichnete
2023 mit 44,5 Millionen Fahrgäs-
ten im Bus- und Bahnverkehr einen
neuen Rekord (plus 14 Prozent).
Die Steigerung sei Auftrag für den
weiteren Ausbau des öffentlichen
Verkehrs, so Mobilitäts-Landesrat
Günther Steinkellner (FPÖ).

25 Jahre Energy Globe
OÖ/GMUNDEN. Vor 25 Jahren
wurde der Energy Globe, der
World Award für Nachhaltigkeit,
vom Gmundener Energie-Pionier
Wolfgang Neumann gegründet.
Über 20.000 bislang eingereichte
Umweltprojekte zeigen Lösungen
für Umweltprobleme auf. Ein kos-
tenloses Service von Energy Globe
ist auch das Beratungsportal
einfachenergiesparen.at, dass op-
timale Lösungen im Bereich Woh-
nen aufzeigt. Infos auch auf
www.energyglobe.at
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Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

FREIHEITLICHE

Ortsparteiobmänner wiedergewählt
VORDERSTODER/HINTERSTO-
DER. Die Mitglieder der FPÖ
Vorderstoder und der FPÖ
Hinterstoder wählten bei ihren
jeweiligen Ortsparteitagen
einen neuen Vorstand. Beide
Male wurden die amtierenden
Ortsparteiobmänner in ihrem
Amt bestätigt.

Im Beisein von Bezirksparteiob-
mann Michael Gruber wurde
Günther Pernkopf als Obmann
der FPÖ Vorderstoder bestätigt.
Als Stellvertreter, Kassier und
Schriftführer fungieren Peter
Degelsegger, Harald Antenstei-
ner und Elvira Antensteiner.
Auch in Hinterstoder bleibt Fritz
Mayer an der Spitze der FPÖ
Hinterstoder. Seine Stellvertre-
ter,KassierundSchriftführersind
Andreas Antensteiner, Daniel
Piokker, Rainer Kletzmair und
Jörg Hegen.<

Ortsparteitag der FPÖ Vorderstoder, von links: Peter Degelsegger, Hubert Knie-
wasser, Harald Antensteiner, Günther Pernkopf und Michael Gruber

Ortsparteitag der FPÖ Hinterstoder, von links: Michael Gruber, Petra Reichen-
bach, Rainer Kletzmair, Daniel Piokker, Harald Riedler, Erhard Riedler, Andreas
Antensteiner und Fritz Mayer Fotos (2): FPÖ

WETTBEWERB

Micheldorfer Lehrlinge bei
Junior Skills erfolgreich
KIRCHDORF/MICHELDORF. In
der Linzer Berufsschule stell-
ten insgesamt 31 Lehrlinge bei
den diesjährigen Junior Skills
ihr fachliches Können in den
Kategorien Fußpflege, Kosme-
tik und Massage unter Beweis.
Unter ihnen waren die Michel-
dorferinnen Raphaela Reitber-
ger und Adna Mahmutagic.

Die Micheldorferin Raphaela
Reitberger vom Lehrbetrieb
Heilmassage Reitberger erreich-
te den dritten Platz bei den Mas-
seuren. Neben den Kategorien
Fußpflege, Kosmetik und Mas-
sage, in denen die Abschluss-
klassen antraten, gab es auch
einen Fantasie Make-up-Wett-
bewerbmit demMotto „TheMa-

gic of flowers“. Hier überzeugte
Adna Mahmutagic aus Michel-
dorf vom Kirchdorfer Lehrbe-

trieb Kopf bis Fuß (Verena Nuß-
baumer) und sicherte sich den
zweiten Platz.<

Siegerehrung der Kategorie Fantasie
Make-up, vorne v. l.: Bozena Kron-
steiner (3. Platz), Vanessa Gruber (1.
Platz) und Adna Mahmutagic (2. Platz)

Siegerehrung der Kategorie Massage,
v. l.: Raphaela Reitberger (3. Platz),
Jana Aiglsdorfer (1. Platz), Sarah Ha-
selmayr (2. Platz) Fotos: cityfoto
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Unglücklich verliebt

Ich bin in einen Jungen aus
meiner Klasse verliebt. Leider
erwidert er meine Gefühle
nicht und dasmachtmich sehr
traurig. Wie kann ich mich
besser fühlen?
S., 14

Hallo S.,

Liebeskummer kann sehr
schmerzhaft sein und es ist ganz
normal, sich traurig und ent-
täuscht zu fühlen, wenn deine Ge-
fühlenicht erwidertwerden. Esgibt
jedoch Wege, die dir helfen kön-
nen, dich wieder besser zu fühlen.
Zunächst solltest du dir Zeit neh-
men und deine Traurigkeit mit dei-
nenEmotionenzulassen.Achtegut
auf dich selbst, indem du dich um
dein körperliches und emotionales
Wohlbefinden kümmerst. Versu-
che, gesund zu essen, ausreichend
zu schlafen und Entspannungs-
techniken wie Meditation oder Yo-
ga zu praktizieren. Oft hilft es, sich
mit Freunden zu treffen oder dei-
nenHobbies nachzugehen. Lass dir
Zeit, um über den Liebeskummer
hinwegzukommen. Und akzeptie-
re, dass es eineWeile dauern kann,
bis du dich besser fühlst. Wenn du
mit jemandem Außenstehenden
darüber reden möchtest, zögere
nicht, professionelle Hilfe in An-
spruch zu nehmen. Wende dich
gerne ans JugendService in deiner
Nähe, um über deine Situation zu
sprechen oder schreibe an unsere
anonyme, kostenlose Onlinebera-
tung unter: jugendservice.at/on-
lineberatung. Auf jugendservice.at
findest du noch weitere Informa-
tionen und Tipps zum Thema psy-
chische Gesundheit.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Nina Krassnitzer
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4560 Kirchdorf, Krankenhausstraße 1
Mi: 14 bis 17 Uhr
Tel: 0664 6007215915
jugendservice-kirchdorf@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

WETTERFÜHLIGKEIT

Wie Temperaturschwankungen
die Gesundheit beeinflussen
KLAUS/STEYRLING. Der
schnelle Wechsel zwischen hei-
ßem und kaltem Wetter macht
vielen zu schaffen. Tempera-
turschwankungen stellen einen
Belastungsfaktor für den Kör-
per dar, können zu Müdigkeit,
Kreislaufproblemen und auch
Kopfschmerzen führen. Ange-
lika Reitböck, Allgemeinmedi-
zinerin aus Steyrling (Gemein-
de Klaus) und Vorsorgerefe-
rentin in der Ärztekammer für
Oberösterreich, weiß, was
gegen Wetterfühligkeit hilft.

„Generell gesprochen sind ältere
Personen mehr von der soge-
nannten Wetterfühligkeit betrof-
fen als Jugendliche. Sie kommt
auch häufiger bei Frauen als bei
Männern vor“, so Reitböck. Der
negative Einfluss ist umso grö-
ßer, je mehr der Körper schon
vorher kämpfen musste, um alles
in einem stabilen Gleichgewicht
zu halten. Das Wetter ist sozu-
sagen der Hebel, der alles wieder
ausdemGleichgewichtbringt.So
können Temperaturschwankun-
gen nach Unfällen, Verletzun-
gen, Operationen oder schweren
akuten und chronischen Erkran-

kungen die Intensität der Be-
schwerden ansteigen lassen. Ge-
rade feucht-kaltes Wetter führt

zur Verstärkung von Problemen
im Bereich von Gelenken und
Muskeln. Plötzlich einsetzende
Kälte kann etwa zur Entwick-
lung von Atemwegs- und Herz-
Kreislauf-Erkrankungen beitra-
gen, denn niedrige Temperatu-
ren bewirken eineVerengung der
Blutgefäße. Dies kann negative
Folgen für Blutdruck und Herz-
frequenz erzeugen. Gerade bei
Menschen mit kardiovaskulären
Gesundheitsrisiken und bereits
bestehendem hohen Blutdruck
oder Diabetes steigt die Wahr-
scheinlichkeit eines Herzinfarkts
sowie auch die Entstehung von
Thrombosen deutlich an,wenn es
zu Temperaturschwankungen
kommt.<

„Raus an die frische Luft“ als vorbeu-
gende Maßnahme gegen Wetterfüh-
ligkeit Foto: dragonstock/stock.adobe.com

Vorbeugende Maßnahmen und
Tipps gegen Wetterfühligkeit
• Raus in die frische Luft und das
bei jedem Wetter: Damit wird
der Körper trainiert, sodass er
sich rasch auf Temperatur-
schwankungen umstellen kann.

• Ausdauertraining: So wird das
Herz-Kreislauf-System gestärkt,
der Körper kann dadurch mit
Temperaturschwankungen bes-
ser umgehen.

• Kühl duschen und Wechsel-
duschen: Auch dadurch wird das
Herz-Kreislauf-System angeregt,
stabilisiert und die Temperatur-
empfindlichkeit reduziert.

• Ausreichende Nachtruhe: Das un-
willkürliche Nervensystem wird
durch erholsamen Schlaf im
Gleichgewicht gehalten.

• Genug Flüssigkeit sowie leichte
und bunte Ernährung spielen
ebenfalls eine wichtige Rolle.

Weil in Armut überlebt,
aber nicht gelebt werden kann.

Haussammlung
Für Menschen in Not in OÖ.

Spendenkonto:
Raiffeisenlandesbank OÖ,

IBAN: AT20 3400 0000 0124 5000
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UNTER UNSEREM HIMMEL

„Bergwiesen – Vom Schwenden und Heuen“:
Filmpremiere im NationalparkzentrumMolln
MOLLN. Der Film „Bergwie-
sen – Vom Schwenden und
Heuen“ von Bernhard Wohl-
fahrter (BR Fernsehen) feiert
am Mittwoch, 8. Mai, um 20
Uhr im Atrium Nationalpark
Zentrum Molln Premiere. Er
zeigt die wertvolle Arbeit, die
der Mollner Verein Bergwie-
sen leistet.

In Molln gibt es seit einigen Jah-
ren den „Bergwiesenverein“. Ziel
der jungen Gemeinschaft ist es,
auf ehemaligen Mähwiesen in
steilem, abgelegenem Gelände
wieder Landwirtschaft zu betrei-
ben. Zum Vereinsalltag gehört
das Schwenden von verbuschten
oder verwaldeten Flächen, ge-
folgt von der Beweidung mit sel-
tenen Tierarten, wie dem weißen

Barockesel,umhochwertigesund
kräuterreiches Bergwiesenheu zu
ernten. Darüber hinaus leistet der
Verein einen wertvollen Beitrag
zum Erhalt ökologisch intakter

Naturlandschaften: Blumenwie-
sen mit bis zu 70 verschiedenen
Pflanzenarten entstehen und bie-
ten einen idealen Lebensraum für
zahlreiche Insekten. Als Ge-

schichtslehrer weiß Vereinsob-
mannChristianHatzenbichlerum
dieVielzahl anMähwiesen, die in
den letzten Jahrzehnten rund um
Molln verschwunden sind: Frü-
her mussten die Landwirte das
Heu als Futter für die Tiere im
schwer zugänglichen, steilen
Berggelände mähen, da die we-
nigen ebenen Flächen im Tal für
Ackerbau genutzt wurden. Heute
gibt es im Tal keine Äcker mehr:
Dort erwirtschaftet man nun das
Heu und die früheren Bergwie-
sen verbrachten oder wurden
aufgeforstet. Doch Christian
Hatzenbichler und sein Verein
haben es geschafft, diese Flä-
chen freizulegen.<

Für Eva Schaubmair ist die Arbeit für den Verein Bergwiesen ein willkommener
Ausgleich zu ihrem Berufsalltag. Foto: Sophie Kepplinger

Alle Inhalte zum Thema
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präsentiert vom Verein der Oberösterreicher in Wien

Infos und Tickets unter oberoesterreicherball.at, oeticket.com, eventjet.at
sowie in der Heimatwerk Filiale in Linz und im Raiffeisen Ticketshop.

WIENER RATHAUS

präsentiert von

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

DO 2. Mai            
ab 20:50 Fische – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: ernten, was getrocknet werden soll; Verblühtes 
entfernen; großer Hausputz; Fenster putzen; Reparaturen 
im Haushalt; Ordnung machen und alte Dinge verstauen 
oder weggeben; lüften; Massagen; Kosmetik; Hühnerau-
gen und Warzen entfernen; chemische Reinigung; künst-
lerische Aktivitäten – Ungünstig: Pflanzen gießen, weil 
verstärkt Schädlinge auftreten; fast alle Gartenarbeiten

FR+SA 3.+4. Mai            
aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: Koh-
lenhydrate / Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; Ra-
sen mähen; Unkraut jäten; Brennnesseln sammeln; Was-
serbau; Wasserinstallationen; Wäsche waschen; Fenster 
putzen; berufliche Besprechungen; hohe Wirksamkeit 
von Medikamenten; Fußreflexzonenmassage; Sauna; 
Zahnbehandlungen; Warzen entfernen – Ungünstig: 
ernten; einkochen; umsetzen oder umtopfen; Haare 
schneiden und waschen; Nagelpflege; Malerarbeiten

SO+MO 5.+6. Mai            
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Unkraut jäten; ernten; Heilkräuter sammeln; 
Haltbarmachung von Lebensmitteln; kleine Haus-
arbeiten; Wohnung gründlich lüften; gute Wirkung von 
Medikamenten und Schönheitsmitteln; Reise antreten 
oder Ausflug machen – Ungünstig: Genussmittel wie 
Kaffee und Nikotin

DI 7. Mai            
aufsteigender Mond – Wurzeltag – Erdtag – Kälte-
tag / Nahrungsqualität: Salz / Körperregionen: 
Kiefer, Zähne, Hals und Nacken
Günstig: Wurzelgemüse säen; Kompostarbeiten; ern-
ten; Unkraut jäten; Räumarbeiten, z. B. Holz schlichten; 
Konservieren; kleine Hausarbeiten; Nagelpflege; Angele-
genheiten, die die Familie betreffen; Hobbys, Geldange-
legenheiten – Ungünstig: Haar waschen; heilkräftige 
Wurzeln sammeln (besser an Jungfrau- und Steinbock-
tagen); Anstrengungen; Zahn- und Kieferbehandlungen

MI 8. Mai            
Neumond um 05:24 Uhr – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Hals und Nacken
Günstig: kranke Bäume ausschneiden; Unkraut ver-
nichten; Schädlingsbekämpfung; Fasten zum Neumond 
entgiftet den Körper – Ungünstig: Hausarbeiten 

DO+FR 9.+10. Mai            
bis 01:24 Uhr Stier – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett /  
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände
Günstig: Stauden und Blütenpflanzen säen; umsetzen 
und umtopfen von Pflanzen aller Art; Wohnung lüften; 
Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan und 
Metalle reinigen; Schimmel beseitigen; Stallreinigung; 
Platz des Haustiers reinigen; Malerarbeiten; chemische 
Reinigung; Gesichtspackungen; Heilkräuter (Blüten) 
sammeln und anwenden – Ungünstig: Pflanzen gie-
ßen und düngen; Entschlackungskur beginnen
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Qualität 
aus der Region

Der Bezirk Kirchdorf zählt zu den stärksten Wirtschaftsräumen in 
Oberösterreich – kein Wunder, denn ob große Industrieunternehmen 
oder kleine bäuerliche Betriebe, die regionalen Produzenten setzen 
bei ihren Produkten auf hohe Qualität.
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PRODUZENTEN

Regionale Betriebe setzen auf Qualität
BEZIRK. Ob Industrie, Hand-
werk oder Landwirtschaft – die
Unternehmen im Bezirk
Kirchdorf fertigen qualitativ
hochwertige Produkte. Wie
vielfältig und innovativ diese
sind, zeigt Tips im Sonderthe-
ma „Qualität aus der Region“.

Insgesamt 3.570 Unternehmen
bieten circa 17.000 Arbeitsplätze
im Wirtschaftsstandort Bezirk
Kirchdorf. Was besonders her-
vorsticht: Rund 90 Prozent der
Unternehmen sind Familienbe-
triebe. „Diese sind stark mit der
Region verwurzelt und die regio-
nale Zukunftsentwicklung liegt
diesen sehr am Herzen“, bedankt
sich WKO-Obmann Klaus Ait-
zetmüller für das Engagement:
„Viele andere Länder und Regio-
nen können wesentlich billiger

produzieren. Unsere regionalen
Unternehmen, die oft ein Vielfa-
ches an Kosten kalkulieren müs-
sen, können im internationalen
Bereich nur mit der Qualität
punkten.“ Produkte, Prozesse und
Dienstleistungen werden an der
Qualität gemessen.

Stabilität der Unternehmen
Auch der ausgewogene Mix an
Klein- und Großbetrieben ist ein
Qualitätskriterium. „Gerade in
turbulenten Zeiten ist die richtige
Mischung sehr wichtig“, betont

der WKO-Obmann. Dass die
Unternehmen sehr umsichtig
arbeiten, zeige auch, dass in den
vergangenen zehn Monaten kaum
Insolvenzen beantragt wurden.
„Es gab seit November nur zwei
Insolvenzen. Gegenüber anderen
Regionen ist dies ein Spitzen-
wert“, so Aitzetmüller.

1.365 bäuerliche Betriebe
Auch landwirtschaftlich gesehen
bietet der Bezirk eine sehr große
Vielfalt. Hier befinden sich 1.365
landwirtschaftliche Betriebe, da-

von sind 278 biologisch geführt.
Auch die Vielfalt der Tierhaltung
mit insgesamt 612 Rinderhaltern,
531 Schweinehaltern, 640 Geflü-
gelhaltern, 176 Schafhaltern, 114
Ziegenhaltern und 341 Betrieben
mit Milchanlieferung gilt als
Qualitätsmerkmal. Mehr als die
Hälfte der Betriebe zählt als Berg-
bauernbetriebe. „Die Landwirt-
schaft im Bezirk ist noch klein-
strukturiert, aber die aktiven Be-
triebe wachsen stetig. Wir haben
viele Landwirte, die sich anders
orientieren. Von Alpakas, Scha-
fen und Ziegen über das Wild bis
hin zu Fischen und sogar Garne-
len – die große Vielfalt macht
unseren Bezirk aus“, sagt
Bezirksbauernkammer-Obmann
Andreas Ehrenhuber.
134 Direktvermarkter im Bezirk
bieten ihre Produkte ab Hof, in
Läden oder beiMärkten zumKauf
an. „Spitzenplätze bei Wettbe-
werben zeigen, dass die Qualität
bei den Produzenten an oberster
Stelle steht“, so Ehrenhuber.<

von 
SUSANNE WINTER

Die Vielfalt an Industrie, Handwerk und Landwirtschaft zeichnet den Wirt-
schaftsstandort Bezirk Kirchdorf aus. Foto: Winter

ALMEN

Natürliche Bedingungen für Weidevieh
BEZIRK KIRCHDORF. Qualität
aus der Region – die liefern auch
die Almbewirtschafter im Be-
zirk Kirchdorf. 2023 trieben sie
2.420 Rinder und 266 Schafe auf
die Almen in der Region. „Das
heimische Weidevieh wächst
unter den natürlichsten Bedin-
gungen. Ein Hauptteil wird als
naturgestärktes Zuchtvieh weiter
genutzt. Das Mastvieh wird im
Herbst und Winter auf den Hö-
fen ausgemästet, denn das allei-
nige Weidefutter reicht nicht für

eine gewünschte Fleischfülle“,
erklärt Johann Feßl, Obmann des
OÖ Almvereins und Bürger-

meister von Edlbach (ÖVP). 197
Almen befinden sich im Bezirk
Kirchdorf, 22 davon im Natio-

nalpark Kalkalpen. 175 der 197
Almen im Bezirk Kirchdorf sind
beweidet.

Almwandertag auf der Höss
„Heuer veranstalten wir wieder
einen OÖ Almwandertag: Die-
ser findet am 15. August auf der
Höss in Hinterstoder statt. Als
Qualität aus der Region dürfen
wir die Besonderheit Ochsen-
braterei vom Hössalmochs und
traditionelle Almschmankerl da-
zu ankündigen“, so Feßl.<

Die Almen im Bezirk Kirchdorf – wie jene am Ahornsattel in Rosenau – bieten
beste Bedingungen für das heimische Weidevieh. Foto: Sophie Kepplinger
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ZIEGENHOF HUTGRABEN

Auf Wanderschaft mit der „Ziegenflüsterei“,
oder: wenn die Ziege sagt, wo es lang geht
VORDERSTODER. 120 Saanen-
ziegen und 40 Jungziegen ge-
nießen am Bio-Ziegenhof Hut-
graben Bergwiesen mit Weit-
blick. Neben verschiedensten
Ziegenmilchprodukten bieten
Sonja Hackl und Reinhard Per-
ner mit der „Ziegenflüsterei“ ein
Erlebnis der besonderen Art.

von SOPHIE KEPPLINGER

Sie sind neugierig, geschickt und
wissengenau,was siewollen–und
was nicht: Die Ziegen vom Zie-
genhof Hutgraben in Vordersto-
der haben ihren eigenen Willen.
„Und den zeigen sie einem sehr
deutlich“, sagt Sonja Hackl la-
chend. Seit 2013bewirtschaftet sie
gemeinsam mit ihrem Partner
Reinhard Perner den Hof. Ihre

Arbeitsaufgaben sind dabei streng
getrennt. „Reinhard ist für die Pro-
duktion unserer Ziegenmilch zu-
ständig, ich kümmeremich umdas
Käsen und die Seifensiederei“, er-
zähltsie.DochdieLeidenschaft für
die Ziegenhaltung, die teilen bei-
de gleichermaßen. „Es sind ganz
besondereTiere, die nichtsmit den

lange Zeit vorherrschenden Vor-
urteilen zu tun haben“, betont
Sonja Hackl. Etwa, dass Ziegen-
milchprodukte „goaßln“ sei längst
nicht mehr zeitgemäß. Welcher
Wert in Ziegenprodukten steckt –
sei es als Käseprodukt oder Seife
– zeigt die Bäuerin mit ihrer Pro-
duktvielfalt im Selbstbedienungs-

Hofladen. Rund drei Tage der
Woche steht sie dafür in der an-
grenzenden Käserei und verarbei-
tet die Milch ihrer Saanenziegen.

Mit Wanderziegen unterwegs
Im Sommer 2023 hat die Stoder-
talerin die „Ziegenflüsterei“ ins
Leben gerufen. Gemeinsam mit
fünf Wanderziegen – die Sonja
Hackl geduldig dazu trainiert hat
– geht es nach einer kurzen Hof-
führung auf Entdeckungstour
rund um den Hof. Entlang des
Weges warten fünf Erlebnissta-
tionen. „Mit unseren Wanderzie-
gen an der Leine ist man direkt
gezwungen, imMoment zu leben
und den Alltag hinter sich zu las-
sen. Ansonsten bestimmt schnell
die Ziege, wo es lang geht“, sagt
Sonja Hackl lachend.<

Auf einer Seehöhe von 800 Metern
liegt der Bio-Ziegenhof Hutgraben.

Fotos (2): Anna Troger

Seit 2013 bewirtschaften Sonja Hackl
und Reinhard Perner gemeinsam den Hof.

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS SUCHEN WIR AB SOFORT:

 Senior Konstrukteur (m/w/d)

 Junior Konstrukteur (m/w/d)

 Detailkonstrukteur/Technischer Zeichner (m/w/d)

Die Brückner-Gruppe ist eine im Maschinen- und Anlagenbau aktive mittelständische Unternehmensgruppe in
Familienbesitz mit starken Unternehmen und über 2.900 Mitarbeitern an 18 Standorten in 13 Ländern weltweit.

Gemeinsam wachsen - mit dir!
Starte erfolgreich mit Kiefel durch.
Als österreichisches Tochterunternehmen einer starken
und international agierenden Gruppe im Maschinen- und
Anlagenbau für die Verpackungsindustrie, bieten wir
unseren Mitarbeitern den Rückhalt, den sie brauchen,
um mit uns innovative Maschinen zu bauen.
Mehr Informationen findest du unter:

www.kiefel.com/karriere > Jobs in Micheldorf

Für Fragen kannst du dich jederzeit direkt an uns wenden!
career-at@kiefel.com

KIEFEL Packaging GmbH
Ziehbergstraße 2
4563 Micheldorf

Werde Teil von #TeamKiefel
Bei Kiefel in Micheldorf kannst du Werkzeuge und Automatisierungslösungen

von morgen für die Verpackungsindustrie mitgestalten und gemeinsam mit uns

zu einer nachhaltigeren Zukunft beitragen.
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KUNST

Töpfern ist wie zaubern: Keramikerin Ulrike
MICHELDORF. Einzigartige
Vasen, kunstvolle Kaffeebe-
cher, stilvolle Schalen und vie-
les mehr entsteht in der Werk-
statt von Ulrike Stürmer in Mi-
cheldorf. Seit 20 Jahren ist das
Töpfern ihre Leidenschaft. Die
Keramikkünstlerin gibt einen
Einblick in ihr Handwerk.

von SUSANNEWINTER

„Töpfern ist wie zaubern“, sagt
Ulrike Stürmer und formt mit
einer geschickten Handbewe-
gung aus einem Klumpen Ton in
nur wenigen Minuten eine Vase
auf ihrer Töpferscheibe. Die Ma-
gie erlebte sie zum ersten Mal vor
20 Jahren bei einem Auslands-
aufenthalt in Irland. Begeistert
von dem Material und den Mög-
lichkeiten, das es bietet, absol-
vierte sie eine dreijährige Aus-
bildung zur Keramikerin und

arbeitete in Töpfereien in Irland.
Wieder in Österreich kehrte sie zu
ihrem Hauptberuf als Kindergar-
tenpädagogin zurück. Doch das
Töpfern begleitet sie seitdem.
2010 machte sie sich selbststän-
dig. Das Hauptaugenmerk der 43-
Jährigen liegt auf dem Geschirr.
Handgefertigte Schalen, Teller
und Becher verlassen ihre Werk-
statt. „Mir war aber immer klar,
dass ich nicht nur Geschirr ma-
chen möchte“, so die Künstlerin.
Zu ihren Werken zählen auch
Dekoartikel, Urnen, Fliesen und
Beschriftungen.

Ton braucht seine Zeit
Keramik entsteht aus dem Roh-
material Ton. Dieser wird in Form
gebracht, gebrannt und glasiert.
Das braucht allerdingsZeit. „Dem
Ton muss man viel Zeit geben,
deshalb arbeitet man immer an
zwei oder mehr Stücken gleich-

zeitig“, verrätUlrikeStürmer.Das
„Zeit lassen“ sei aber auch das
Schöne an dieser Arbeit. „Töp-
fern ist wie Urlaub machen, es
entschleunigt und bereichert mein
Leben“, so die Keramikerin.
Der Ton wird auf der Töpfer-
scheibe bearbeitet oder model-

liert. Gefällt ihr das entstandene
Werk nicht, ist der Ton wieder-
zuverwenden. „Es passt zu mei-
ner Lebensphilosophie, dass das
Material, sofern es noch nicht ge-
brannt wurde, zu recyceln ist“,
sagt die Micheldorferin.

Werkstücke zweimal gebrannt
Ist die Formwie gewünscht, muss
das Werk circa eine Woche bei
Raumtemperatur austrocknen.
Anschließend wird es bei 950
Grad Celsius im elektrischen Ke-
ramikbrennofen 12 bis 14 Stun-
den gebrannt. „Nach dem soge-
nannten Schrühbrand schalte ich
den Ofen aus und lasse die Kera-
miknochdrinnen.Würdemanden
Ofen sofort öffnen, würde das
Werkstück zu schnell abkühlen
und zerreißen“, erklärt Ulrike
Stürmer.
Im nächsten Schritt folgt die Gla-
sur. Das Werkstück wird darin

Keramikkünstlerin Ulrike Stürmer beim
Töpfern Foto: Fotostudio Fritz
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DER BAUERNLADEN

Steyrtalstraße 23 | 4593 Obergrünburg

Lebensmittel 
direkt vom 

Bauern
Dienstag 14-18 Uhr

Freitag 9-18 Uhr

NIRONORM – Professionalität im Metallbau

A-4542 Nußbach Gewerbestraße 7
Telefon: 0660 / 52 11 788 

E-Mail: office@nironorm.at
www.nironorm.at

Sommergarten

Nironorm ist Ihr zuverlässiger und kompetenter Partner für alle Bereiche der
Metallverarbeitung. Wir fertigen und reparieren unter anderem Geländer, 

Vordächer, Stiegen, Duschen und Sommergarten und legen besonderen 
Wert darauf, unseren Kunden dabei individuelle Lösungen präsentieren zu können.
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Stürmer formt kunstvolle Unikate aus Ton
eingetaucht und es entsteht eine
feine Glasschicht auf der Kera-
mik. Die Stellfläche muss aller-
dings unglasiert bleiben, da diese
sonst beim Glasurbrand mit der
Brennplatte verschmilzt.
„Eine Glasur hat nichts damit zu
tun, ob ein Stück dicht ist“, er-
klärt die Expertin: „Der Rohton
hochgebrannt ist genauso dicht.
Das Geschirr ist allerdings mit
Glasur einfacher abzuwaschen.“
Ihr Geschirr ist übrigens auch für
den Geschirrspüler geeignet.
EinenTag später kommtdasWerk
noch einmal bei 1.230Grad in den
Ofen.

Qualität erkennen
Vor dem Kauf einer Keramik
empfiehlt die Expertin, auf den
Boden zu achten. „Daran erkennt
man die Qualität. Bei allen mei-
nen Produkten ist der Boden ge-
säubert“, sagt die Keramikkünst-

lerin. Das heißt, sie glättet den
Boden vor dem Brennen. Damit
machen beispielsweise Becher
keine Kratzer auf empfindlichen
Oberflächen.

Kreative Raku-Keramik
Ihre Kreativität kann die Künst-
lerin auch mit der sogenannten
„Raku-Technik“ ausleben. Diese
Brenntechnik wendet sie haupt-

sächlich bei der Herstellung von
Dekoartikel an. Dabei kommt das
Werkstück beim zweiten Bren-
nen bei 1.000 Grad in einen Gas-
ofen. Noch heiß nimmt es Ulrike
Stürmer heraus und räuchert es
eine Minute lang in Sägespänen.
Durch die Temperaturunterschie-
de bekommt die Glasurschicht
Risse und der Ton, der nicht gla-
siert ist, wird schwarz.

Töpfern erlernen
UlrikeStürmerhältKurse in ihrem
Atelier und im Bildungszentrum
Stift Schlierbach: „Ich gebe ger-
ne mein Wissen über das Töp-
ferhandwerk weiter. Es ist schön
zu sehen, wie bei jedem Werk-
stück die Persönlichkeit des
Schaffers herauskommt. Wenn
die Kursteilnehmer eine Freude
mit ihrem Werk haben, gibt mir
das sehr viel zurück.“
Auch selbst möchte Ulrike Stür-
mer sich weiterhin fortbilden:
„Mir gefällt es, im Ausland neue
Techniken zu erlernen und ande-
re Inputs zu erhalten. Denn man
hat im Leben nie ausgelernt.“ In
diesem Sinne lädt sie zu ihren
Kursen ein, um das Töpfern ein-
mal auszuprobieren. Die nächs-
ten freienTermine sind imHerbst.
Weitere Infos sind auf der
Webseite unter www.flowing-
ceramics.com zu finden.<

Der Ton schrumpft vom Rohmaterial bis zum fertigen Becher circa zehn Prozent,
v. l.: geschälte Grünware (ungebrannt), geschälte Schrühware (erster Brand bei
950 Grad Celsius) und fertiger Kaffeebecher (zweiter Brand bei 1.230 Grad Celsius)

Foto: Stürmer

Qualität
in Aussicht
Nutzen Sie Erfahrung, Qualität und
erstklassige Montage von Ihrem
Fensterfachpartner Walter Gruber.

Das Fenster-Zentrum mit großem Schauraum,
optimaler Beratung, Planung und Montage.
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin!
Kremsmünster – Telefon: +43 (0)7583 8252

www.wgfenster...at

Werden Sie
Teil unse

res

Montage
-Teams –

JETZT BEWERBEN!

walter.gr
uber@wg

fenster.a
t

Tel. 0664
9130737
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EDHOF

ImMollner Ortszentrum entsteht ein
MOLLN. Den Wert von biolo-
gischer Landwirtschaft aufzei-
gen – das ist Monika Göttel-
Latschbacher vom Mollner
Edhof wichtig. Mit ihrem
familiengeführten Biobetrieb
nimmt sie am Projekt „Schule
am Bauernhof“ teil, gibt auf
Social Media Einblicke in den
Hofalltag und arbeitet derzeit
an einem öffentlich zugängli-
chen Bauerngarten.

von SOPHIE KEPPLINGER

Mitten im Mollner Ortszentrum,
mit Blick auf die umliegenden
Berge, genießen die Milchkühe
von Familie Göttel-Latschba-
cher das satte Gras auf der Wei-
de. Nicht weit von ihnen entfernt
sind die Hühner und Enten auf
ihren ganz eigenenMissionen am
Hofgelände unterwegs. „Der

Bio-Milchbetrieb ist unser
Hauptschwerpunkt“, erzählt
Monika Göttel-Latschbacher.
„2000 habe ich den Hof von mei-
nen Eltern übernommen, seit
2005 bewirtschafte ich ihn ge-
meinsam mit meinem Mann

Bernd. Die Arbeit mit den Tie-
ren und der Natur war mir schon
immer sehr wichtig“, erzählt sie.
Diese Leidenschaft für die Bio-
Landwirtschaft zeichnet sich
auch im vollen Terminkalender
der 47-Jährigen ab: Als Teil des

Projekts „Schule am Bauernhof“
organisiert die Biobäuerin regel-
mäßig Workshops und Betriebs-
führungen für Kinder. Dabei ste-
hen Themen wie Milcherzeu-
gung, nachhaltiger Lebensmit-
telkonsumunddasEntdeckender
wilden Seite der Natur im Vor-
dergrund.

Frische Bioprodukte im
Selbstbedienungsladen
„Einen großen Teil unserer
Arbeit amHof bildet auch dieDi-
rektvermarktung unserer selbst-
erzeugten Produkte“, erklärt die
Mollnerin. So zeigt ein Blick in
den Selbstbedienungs-Hofladen,
welche selbstgemachten Schätze
sich aus den hauseigenen Pro-
dukten zaubern lassen. Neben
einemMilchautomaten reichtdas
Sortiment von Marmeladen über
Kräutersalze bis hin zu Teig-

Monika Göttel-Latschbacher ist Biobäuerin aus Leidenschaft. Ihre kreative Seite
zeigt sie als Gartenbäuerin – und Typografikerin. Foto: Sophie Kepplinger

Geyer Glasmanufaktur e.U. 
Mst. Robert Geyer-Kubista
Lavendelweg 7, 4542 Nußbach
Tel.: 0043 650 400 22 11

www.geyer-glasmanufaktur.at

Wir sind Ihr Experte für die 
Neuanfertigung und Res-
taurierung von Kunst- und 
Zierverglasungen im sak-
ralen, öffentlichen und pri-
vaten Bereich.

Eine moderne Glasmanu-
faktur mit umfangreicher 
Ausstattung und viel Er-
fahrung bietet Ihnen viele 
Gestaltungsmöglichkeiten 
rund um Glas.

Als Gerichtssachverständi-
ger bin ich Ihr verlässlicher 
Ansprechpartner für die Er-
stellung von Gutachten.

Wir freuen uns auf Ihren 
Kontakt nach 
vorheriger 
Termin-
vereinbarung.

Ganslhof Hebesberger
Natzberg 11, 4542 Nussbach, 07587-8321
www.gansl-daune.at
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Große Auswahl an Decken und Kissen
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Energiearbeit             
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Alpaka-Wanderungen 
          in der Natur... 
...bieten eine gute Möglichkeit den Al-
pakas näher zu kommen und ihr be-
sonderes Wesen kennenzulernen. Auch 
bringt die Wanderung Entschleunigung 
vom Alltag und tut Kopf und Seele gut.

Ich biete auch energetische Behand-
lungen und Bewegungskurse an...alles  
Möglichkeiten um seinen Alltag wieder 
mit Freude und Energie zu geniessen.

Karin Lugerbauer - Nussbach Alpakas
Am Weinberg 3, 4542 Nussbach
0680-1414949, karin.lugerbauer@gmx.at
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Bauerngarten nach alter Tradition
waren. „Geerntet und verarbeitet
wird fast ausschließlich am Ed-
hof – den Tieren und dem Klima
zuliebe“, sagt sie.

Wöchentliche Rezepttipps
DerBiobäuerin ist es wichtig, ein
Bewusstsein für nachhaltige, re-
gionale und biologische Lebens-
mittel zu schaffen. Darum ist sie
auch auf Social-Media-Plattfor-
men wie Instagram aktiv. „So-
cial Media bietet eine gute Mög-
lichkeit, um mit anderen in Kon-
takt zu treten, sich auszutau-
schen und die Themen einer Bio-
Landwirtschaft aufzuzeigen“,
sagt sie. Dort veröffentlicht sie
auch wöchentliche Rezeptideen,
die sonst nur im Hofladen auf-
liegen. Ihren neuesten Rezept-
tipp – ein Zupfbrot mit Wild-
kräuterbutter – hat sie Tips ver-
raten (siehe Infobox).

Bauerngarten in Planung
Kraft und Inspiration für die
Arbeit am Hof holt sich die Bio-
bäuerin in der Natur. „Die Gar-
tenarbeit gibt mir unglaublich
viel. Da komme ich zur Ruhe,
kann meine Batterien aufladen

und schöpfe neue Kraft“, erzählt
sie. Derzeit arbeitet sie an einem
öffentlich zugänglichen Bauern-
garten: Auf einer Fläche von 20
mal 15 Metern soll eine bunte
Blütenvielfalt, geordnet nach den
vier Jahreszeiten, entstehen.

„Spätestens 2025 soll der
Bauerngarten fertig sein“, so die
Mollnerin.<

Edhof's Zupfbrot Rezept

Zutaten: 500 g Weizenmehl glatt,
150 ml Rohmilch, 150 ml Wasser,
10 g Germ, 10 g Salz, 2 EL Olivenöl
und 100 g Butter (vermischt mit
Wildkräutern wie etwa Bärlauch,
Giersch, Taubnesselblüten, Löwen-
zahnblüten und Gänseblümchen)

Zubereitung: Aus den Zutaten
einen Germteig zubereiten und etwa
30 Minuten rasten lassen. Danach ein
großes Rechteck auswalken und mit
der Wildkräuterbutter bestreichen.
Streifen schneiden, kleine Rechtecke
schneiden und in eine befettete
Backform schichten. Im vorgeheizten
Backrohr bei 220 Grad und Wasser-
dampf (Schüssel Wasser ins Rohr) et-
wa 30 Minuten backen.

Die 35 Milchkühe von Familie Göttel-Latschbacher genießen die warmen Tem-
peraturen auf den Wiesen mitten im Ortszentrum. Foto: Sophie Kepplinger

Ihr Kinderschuhexperte
Schuhfachgeschäft Franz Durst

4552 Wartberg/Krems
www.durstschuhe.at

Gr: 25 -30 € 64,95 | Gr: 31-35 € 69,95 | Gr: 36-38 € 74,95

Planung & Ausführung aus erster Hand!
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TISCHLEREI

Vom Baum zumMöbelstück: Michael
Wittmann schafft Einzigartiges aus Holz
STEINBACH AM ZIEH-
BERG/WARTBERG. Aus dem
Naturmaterial Holz etwas Ein-
zigartiges zu schaffen, das be-
geistert Tischlermeister Mi-
chael Wittmann aus Wartberg
am Tischlerhandwerk. Der 28-
Jährige ist seit einem Jahr mit
seiner Tischlerei Holzwerk in
Steinbach am Ziehberg selbst-
ständig.

von SUSANNEWINTER

In der ehemaligen Tischlerei-
Werkstatt von Franz Schmeißl in
Steinbach am Ziehberg, als
Baumfreund bekannt, fertigt Mi-
chaelWittmannmit derzeit einem
Mitarbeiter und Unterstützung
seiner Lebensgefährtin Sonja
Limberger, ebenfalls Tischler-
meisterin, Möbel aus Massiv-
holz. „Wir möchten mit unseren
Massivholz-Möbeln die Natur in
die Wohnräume bringen“, er-
zählt Michael Wittmann, der im
Mühlviertel aufgewachsen ist.

Vom Baum imWald zum
Möbelstück imWohnraum
DasKonzeptvonFranzSchmeißl,
sich das Holz aus energetischer

Sicht passend zum Zimmer aus-
zusuchen, hat dem jungen Tisch-
lermeister gefallen: „Diese Her-
angehensweise wollen wir fort-
führen.“ Die Bäume für die Mö-
bel der Tischlerei Holzwerk wer-
den im eigenen 10,5 Hektar gro-
ßen Wald ausgesucht und nach
Bedarf entnommen. Im großen
Lager befinden sich 300 bis 400
Kubikmeter Holz – von jeder hei-
mischen Holzart ist dort etwas zu
finden. „Durch die jahrzehnte-
lange Vorarbeit von Franz
Schmeißl konnten wir das große
Holzlager gut gefüllt überneh-
men und werden es so fortfüh-

ren“, erzählt Michael Wittmann.
Übernommen werde auch das
Konzept, nur mondgeschlägertes
Holz zu verwenden. Das heißt, es
wird bei abnehmendem Mond
geschlagen und soll dadurch be-
sonders gute Eigenschaften ha-
ben. „Es ist widerstandsfähiger
gegenüber Pilzen und verzieht
sich nicht so schnell“, erklärt Mi-
chael Wittmann.

Öl undWachs erhalten die
Natürlichkeit des Holzes
In der Bearbeitung verwendet der
Tischlermeister hauptsächlich
Öle, Wachse und wasserbasierte

Lacke. „Letztere sind heutzutage
schon so gut, dass man keine an-
deren Lacke mehr braucht. Wo-
beimir Öle undWachse am liebs-
ten sind, weil sie die Natürlich-
keit des Holzes besser erhalten –
sowohl was das Aussehen als
auch die Haptik betrifft“, infor-
miert Michael Wittmann. Das
gefalle den Kunden vor allem im
Bereich Schlafzimmer und Kin-
derzimmer besonders gut.

Multifunktionale Möbel
Die Tischlerei Holzwerk setzt auf
die Fertigung von ressourcen-
schonenden und nachhaltigen
Möbelstücken. „Beispielsweise
braucht man eine Wickelkom-
mode nur eine kurze Zeit, wir
wollen daraus etwas Bleibendes
schaffen“, erzählt Sonja Limber-
ger. Die beiden Tischlermeister
entwickelten eine modular und
neu zusammenstellbare Kom-
mode aus drei Teilen, so ist die
Wickelkommode zum Sideboard
oder Fernsehschrank umfunktio-
nierbar.<

Tag der offenen Tür
Freitag, 3. Mai / 14 Uhr
Spießengraben 1, Steinbach/Ziehberg

Die Tischlermeister Sonja Limberger und Michael Wittmann Foto: Tischlerei Holzwerk
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DIREKTVERMARKTUNG

Fleisch seltener Rassen
SCHLIERBACH.Seit Februar 2023
führen Melanie Moser und Bernd
Breitenberger am Buderwagner-
hof in Schlierbach eine tier-
freundliche Landwirtschaft.
„Unsere Duroc-Schweine und
Rinder – Pinzgauer und Pusterta-
ler Sprinzen – bekommen täglich
frisches Stroh und haben genü-
gend Platz zum Spielen drinnen
sowie an der frischen Luft“, er-
klärt Melanie Moser. Ihr Lebens-
gefährte Bernd Breitenberger ist
gelernter Fleischer und hauptbe-
ruflich als amtlicher Fachassis-

tent für Fleischbeschau tätig. „Wir
haben uns für Duroc-Schweine
entschieden, weil es eine hoch-
wertige Fleischrasse mit ausge-
zeichneter Schlachtkörperqualität
ist“, sagt Bernd Breitenberger.<

Melanie Moser und Bernd Breiten-
berger vom Buderwagnerhof Foto: privat

brösel-retter

Bruckmühle-Initiative 
gegen Brot im Müll

Jetzt „Brösel-Retter“ werden mit der Bruckmühle-Backstube. 

Kirchdorf. Länger gut! Unter 
optimalen Lagerbedingungen 
bleiben Brot und Gebäck meh-
rere Tage, ja bis zu einer Woche, 
frisch. Das ist der Qualitätsan-
spruch, den die Bruckmühle-
Backstube an ihre Produkte hat.

Dennoch startet das Unternehmen 
mit Mai die Initiative „Brösel-Retter“, 
die dazu beitragen soll, dass künftig 
weniger Backwaren in den Müll ge-
worfen werden. Jeder kann mitma-
chen. Wie wird man zum „Brösel- 
Retter“? Man geht einfach frühmor-

gens (außer am Montag) in eine der 
fünf Bruckmühle-Filialen und holt 
sich – je nach Verfügbarkeit – das 
„Brösel-Retter“-Sackerl, in dem 
sich ein gemischtes Sortiment aus 
Brot, Gebäck und Plunder vom Vor-
tag be�ndet. Dafür bezahlt man le-
diglich fünf Euro, das entspricht 
etwa einem Drittel des Originalver-
kaufspreises. Reservierungen sind 
nicht möglich. Semmeln und weiße 
Wecken sind nicht im Sackerl. 
Diese werden in der Backstube zu 
Semmelbröseln und Knödelbrot 
weiterverarbeitet.<� Anzeige

Foto: Lab7 - advanced communications/ 
Straubinger Dietmar

URLAUBSDOMIZIL
GENUSS UND
GESELLIGKEIT

TISCH-RESERVIERUNGEN
+43 7564 5320 oder +43 650 830 81 34

Hinterstoder 16  |  4573 Hinterstoder  |  +43 7564 2018
www. f l e i s c h e r e i . c o . a t

HINTER-
STODER
Somewhere in the 

Austrian Alps

Genießen Siein entspannterAtmosphäretraditionelle
italienischeKöstlichkeiten!

Tandemfliegen in 
Hinterstoder
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QUEREINSTEIGER

Leulis Farm: von der nassen und verwilderten
RIED IM TRAUNKREIS. Die Bie-
nen summen, der Bach plät-
schert und die Enten watscheln
zwischen den Gemüsebeeten:
Das ist Leulis Farm in Ried im
Traunkreis. Stefan Leumüller
hat sich 2022 auf den orga-
nisch-biologischen Anbau und
die Direktvermarktung von
Gemüse spezialisiert.

von SUSANNEWINTER

Ursprünglich wollte Stefan Leu-
müller als Selbstversorger nur
seine Familie mit Gemüse ver-
sorgen, doch das Garteln hat es
ihm angetan. So wurden die An-
bauflächen immer größer – vom
Balkon bis hin zum 40 Quadrat-
meter großen Gemüsebeet.
Im Jahr 2020/2021machte er eine
Ausbildung zum Selbstversor-
gungspädagogen und 2021/2022
den landwirtschaftlichen Fach-

arbeiter in der Abendschule in der
LandwirtschaftlichenBerufs- und
Fachschule Schlierbach.
Auf einem landwirtschaftlichen
Nutzgrund, den der 46-Jährige
gepachtet hat, baut er nun auf rund
1.500 Quadratmetern Gemüse für
die Direktvermarktung und Wei-
terverarbeitung an. „Mehr als

zwanzig Jahre lang wurde dort
nichts mehr angebaut, wodurch
die Fläche entsprechend verwil-
derte. Mir wurde mehrfach ab-
geraten, dort meine Arbeit rein-
zustecken, da es zu nass sei“, be-
richtet StefanLeumüller, dochder
Quereinsteiger ließ sich von sei-
nemTraum nicht abhalten: „Nach

einem fünfmonatigen Revitali-
sierungsprozess habe ich die Flä-
che zu einem für den Gemüsean-
bau optimierten landwirtschaftli-
chen Nutzgrund gemacht.“
Um auf demNassgebiet etwas an-
bauen zu können, hat sich Stefan
Leumüller für eine Tiefbeetkul-
tur entschieden. Das heißt, das
Beet steht rund20Zentimetervom
Boden heraus. Gedüngt wird le-
diglich mit Hühnermist. Gesunde
Pflanzen werden nach der Ernte
umgeschnitten und liegengelas-
sen. Vor dem Anbau oder der
Aussaat der Folgefrucht werden
die Pflanzenreste wieder in den
Boden als Stickstoffdünger ein-
gearbeitet. Diese Kreislaufwirt-
schaft ist dem Rieder besonders
wichtig.

Nützlinge gegen Schädlinge
Brennnesseljauche und Laven-
delölwirkenetwaigenLäusenent-

Stefan Leumüller vor der Abholhütte, die heuer noch vergrößert wird. Foto: Winter

Individuelle  
Gestaltung  

Ihrer  
persönlichen  

Hochzeitskerze 

Hafnerstraße 16 - 4591 Molln 
Tel.: 07584/2406 - E-Mail: r.hoerzing@webspeed.at 

www.romana-hoerzing.co.at 

Sabine
GRUBER

Burgstallweg 15
4643 Pettenbach

Tel.: 0660 / 90 10 301
E-Mail: s.gruber4643@gmail.com

Abrechnungen
Abwicklungen Mahnwesen

Behördengänge & -abwicklung
Buchhalter bis Steuerberater

Büroorganisation
Datenerfassung

Dienstreisemanagement

Formularwesen GKK, AMS, SVA,...
Korrespondenz / Schriftverkehr
Postbearbeitung, Botengänge
Schnittstelle zu Steuerberater Buchhalter
Stammdatenpflege
Telefonservice
Terminmanagement
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Fläche zum fruchtbaren Gemüse-Paradies
gegen. „Wenn man auf Biodiver-
sität achtet – also alles, was man
selbst nicht braucht, den Tieren
überlässt – dann sind auch immer
wieder Nützlinge da, die die
Schädlinge fressen“, erklärt der
Experte. Beispielsweise lässt er
alte Bäume als Unterschlupf für
Marienkäfer liegen, denn diese
fressen Läuse. Um die Schne-
cken und Raupen kümmern sich
die Laufenten. Hochsitzstangen
sollen Raubvögel anlocken, die
das Feld nachMäusen absuchen.

Samen selbst gezogen
Bei gewissen Früchten, wie To-
maten, Paprika, Gurken und Me-
lanzani, zieht Stefan Leumüller
die Samen selbst mit Pollen-
schutznetzen, um Aussehen,
Form und Geschmack in der Ge-
netik zu erhalten.
„Die Direktsaat im Beet bevor-
zuge ich, denn alles was direkt im

Boden angebaut wird, ist wesent-
lich robuster“, sagt der 46-Jähri-
ge. Vorgezogen werden auf sei-
ner Farm nur Tomaten, Paprika,
Chili, Melanzani und Knollensel-
lerie. Der Rieder hat bereits mehr
als 120 verschiedene Gemüse-
sorten angebaut.
Beikraut bearbeitet er mecha-
nisch. Seine Beete haben eine
Breite von 75 Zentimetern, um

mit der Bearbeitungsmaschine
durchzukommen.

Frisches Gemüse in der
Abholhütte erhältlich
Das frische, saisonale und von
Hand gezogene Gemüse ist zwi-
schen Juni und Oktober in der
Abholhütte erhältlich. An wel-
chem Tag diese mit welchen Pro-
dukten befüllt wird, ist in Zu-

kunft online ersichtlich. Heuer
noch soll die Abholhütte vergrö-
ßert werden. Ganzjährig gibt es
verarbeitete Lebensmittel wie
Saucen, Öle, eingelegtes Gemü-
se, Ketchup und Zetchup. Die
Produkte sind auf Vorbestellung
und an den Abholtagen erhält-
lich. An einem Onlineshop wird
derzeit gearbeitet, dieser soll ab
Herbst fertig sein.<

Paprika und Tomaten im Gewächshaus

Fotos: Stefan Leumüller

Die Zucchini gedeihen auf dem für den Gemüseanbau optimierten Boden.

Gasthaus Pension

4580 Windischgarsten
Gleinkerseestraße 9
+43 (0) 7562/5223
schwarzergraf@gmx.at
www.pension-pyhrn-priel.at

Schwarzer Graf
Gut bürgerlich essen in 

Windischgarsten

Mag. Susanne Brandstötter-Zeitlinger

Terminvereinbarung unter: 
0650 / 21 30 333 oder 07582 / 20 4 86 oder 

online www.biovet.at 
Am Weinberg 7 / 4563 Micheldorf
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ATELIER LINDGRABEN

Von der Leidenschaft zur Bildhauerei
MOLLN. Vom ersten Entwurf
bis zur fertigen Skulptur: Jede
einzelne Arbeit von Daniela
Wögerer und Reinhard Kofler
ist handgefertigt, einUnikat. In
ihrem Atelier in der Mollner
Breitenau wird die Energie
spürbar, die das Bildhauerduo
in seine Projekte steckt.

von SOPHIE KEPPLINGER

Durchdringende Augen hat Da-
niela Wögerer ihrem Satyr ver-
passt. Der Blick, den er seinem
Betrachter daraus zuwirft, wirkt
durchdringend. Fast schon le-
bendig. Als könnte einem dieser
lüsterne Waldgeist jeden Mo-
ment zuzwinkern. Die 60 Zenti-
meter hohe Skulptur aus Terra-
kotta ist eines ihrer liebsten Wer-
ke, erzählt die Mollnerin. „Es ist
faszinierend, wie aus einer Idee

eine so lebendig wirkende Figur
entstehen kann“, erzählt sie, als
sie neben dem Satyr Platz nimmt.
„Meist merkt man es schon im
Prozess, wie es in der Skulptur zu
arbeiten beginnt. Das fühlt sich
oft anwieMagie.“ Seit 2019 führt

sie gemeinsam mit Reinhard
Kofler das Atelier Lindgraben in
der Mollner Breitenau. Kennen-
gelernt haben sich die beiden in
Tirol, wo sie 2014 gemeinsamdie
Bildhauer-Ausbildung abschlos-
sen. „Als Bildhauer zu arbeiten,

war immer unser Traum“, erzählt
die44-Jährige.EinTraum,densie
heute als freischaffende Künstler
leben. Drei Standbeine haben sie
sich dazu aufgebaut: „Wir küm-
mern uns um Auftragsarbeiten,
gestalten freie künstlerische

Der „Satyr II“, ein Mischwesen der griechischen Mythologie, ist eines von Daniela Wögerers liebsten Werken. Fotos (2): Sophie Kepplinger

Ich freue mich, dass ich bei der 
Hautpflege von Kopf bis Fuß ab sofort 
Ihre Wegbegleiterin sein kann. 

Als Hautdolmetscherin bin ich sozusagen 
die „Partnerin In Crime“, wenn es um das 
Erkennen von Hautbedürfnissen und 
die richtige Hautpflege geht“.

Ihre Haut wünscht sich Feuchtigkeit, 
mehr Ausstrahlung, ein Lifting, 
mehr Festigkeit 
oder verdient 
den ultimativen 
Luxus? 

Aigner Eva Cosmetic & Style
Römerweg 3 | 4580 Windischgarsten
0680 322 13 44 | info@aigner-eva.at
www.aiger-eva.at

Ich berate 
Sie gerne -  beginnen 

Sie jetzt mit Ihrem 
SKINVESTMENT – 

denn in der Hautpflege 
ist die Zeit unsere 

Verbündete!
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Genau wie wir, ist auch 
unsere Haut tagtäglich 
Herausforderungen 
ausgesetzt aber oft ist 
der Weg zur gesunden 
Haut und das große 
Angebot an Kosmetik-
produkten ein richtiges 
Labyrinth. 

Inh. Martin Schönegger
Tallerstraße 30 | 4565 Inzersdorf

Telefon 0664 9176154
office@mspool.atwww.mspool.at

www.konditorin-christa-kern.at
kern.christa.maria@aon.at

0664 735 463 97
Grillparz 26, 4554 Oberschlierbach

K O N D I T O R I N
C H R I S T A K E R N
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und Skulpturen, die lebendig wirken

Arbeiten und sind als Restaura-
toren tätig“, erklärt Reinhard
Kofler. So haben die beiden etwa
an der Restaurierung des Hoch-
altars in Schlierbach und der
Sternpark Kapelle in Kirchdorf
mitgearbeitet. „Die Bildhauerei

bleibt aber unser Herzensprojekt.
Sie ist das, was uns begeistert“, so
Daniela Wögerer. Diese gemein-
same Leidenschaft lebt das Bild-
hauerduo in der Praxis dann doch
recht unterschiedlich aus: „Unse-
re Arbeits- und Herangehenswei-

sen sind sehr unterschiedlich.
Während Daniela gerne an zwei
bis drei Projekten gleichzeitig
arbeitet, konzentriere ichmich am
liebsten immer nur auf eines“, er-
zählt der gebürtige Tiroler. Die-
ser unterschiedliche Zugang brin-

ge viele Vorteile in ihrer tägli-
chen Arbeit: „Reinhard zeigt mir
oft einen anderen Blick und hat
neue Ansätze parat, wenn ich ein-
mal nicht mehr weiter weiß“, er-
zählt sie. Auch für Reinhard Kof-
ler scheint klar: „Ohne Daniela
wäre ich maximal halb so gut.“

Wenn ein Baumstamm zur
„Mutter Natur“ wird
Die beiden arbeiten vorrangig mit
Holz. Das zeigt auch ein Blick in
ihre Werkstatt: Dort entsteht etwa
aus dem Stamm einer Linde ein
Abbild vonMutter Natur und dem
Jaidhaustal – eine freie Arbeit von
Reinhard Kofler. Mutter Natur
gegenüber an die Wand gelehnt
wartet ein Stier auf seine Be-
freiung: Das Stier-Relief ist eine
Auftragsarbeit für ein Taufge-
schenk, das Daniela Wögerer be-
hutsam zum Leben erweckt.<

Reinhard Koflers aktuelles Projekt „Mutter Natur und das Jaidhaustal“ (l.), Daniela Wögerer arbeitet an einem Stier-Relief (r.).
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Neuer Saal, ideal für
Familienfeiern, Taufen und
Hochzeiten.

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Samstag: ab 10 Uhr
Sonn- & Feiertage: warme Küche von 11.30 - 14 Uhr

Montag bis Freitag gibt‘s Menü!

Hauptstraße 23 | 4563 Micheldorf |
info@gasthaus-geigenbauer.at

Tel. +43 7582 64223

Wir suchen DICH !
für Service/Küche
oder als Lehrling

BEWIRB DICH JETZT,
wir freuen uns auf DICH.



Anzeigen Kirchdorf30 18. Woche 2024Qualität aus der region

BRENNEREI

Edle Tröpfchen aus vollreifem Obst
NUSSBACH.Die rund 120 Bäu-
me der Familie Peterseil in
Nußbach setzen derzeit erste
Früchte an. Es ist noch ruhig
am Hof, vulgo Gmach. Hoch-
saison ist im Herbst, wenn das
Obst händisch gesammelt und
eingemaischt wird. Jährlich
erzeugen die Verschlussbren-
ner 600 bis 700 Liter hundert-
prozentigen Alkohol.

von SUSANNEWINTER

Neben Zuchtschweinen, Forellen
und Bauernkrapfen, ist die Erzeu-
gung von Edelbränden und Likö-
ren einer von vier Betriebszwei-
gen der Familie Peterseil in Nuß-
bach. Günther Peterseil erlernte
das Schnapsbrennen von seinem
Opa und Papa. Für die Erzeugung
wird nur Obst der eigenen Bäume
und aus der Region verwendet.

Lediglich die Marillen stammen
aus dem Burgenland. Birgit und
Günther Peterseil erzeugen rund
20 verschiedene Sorten Edelbrän-
de und Liköre. Nussgeist sowie
Marillen- und Birnenbrand sind
am beliebtesten.

Vollreifes Obst gesammelt
Der Weg zum edlen Brand be-
ginnt beim Einsammeln von aus-
schließlich vollreifen und gesun-
den Früchten. „Besonders die al-
ten Bäume sind für uns sehr wert-

voll, weil sie oft sehr ertragreich
sind“, sagt Birgit Peterseil.
Das Obst wird gewaschen, zer-
kleinert und mit Hefe einge-
maischt. Dies dient dem soforti-
gen Start des Gärprozesses, der
den Zucker der Früchte in Alko-
hol verwandelt. Nach der Vergä-
rung, die je nach Außentempera-
tur circa drei Wochen dauert, er-
folgt der Brennvorgang. Die mit
Holz geheizte Kolonnen-Brenne-
rei besitzt 150 Liter Fassungsver-
mögen. ImWasserbad werden die

edlen Tropfen schonend destil-
liert. Bei heißemKessel dauert der
Brennvorgang circa ein bis ein-
einhalb Stunden. Der Alkohol
verdunstet bei 75 Grad Celsius,
dann wird er abgekühlt und ver-
flüssigt. Der Vorgang wird bis zu
dreimal wiederholt und man er-
hält flüssiges Destillat.

Zwei bis sieben Jahre Reifung
Der hochprozentige Brand wird
zwei bis sieben Jahre gelagert.
„Diese Zeit braucht er, um in Ru-
he zu reifen“, erklärt Günther Pe-
terseil. Erst dann wird er auf
Trinkstärke (40 Volumsprozent)
eingestellt und abgefüllt. Die op-
timale Trinktemperatur ist übri-
gens Zimmertemperatur.
Erhältlich sind die Produkte ab
Hof nach telefonischer Vereinba-
rung sowie bei den Bauernmärk-
ten Schlierbach und Bad Hall.<

Birgit und Günther Peterseil produzieren Edelbrände und Liköre. Foto: Winter

Frühlingsfrische – Ab sofort sollten Sie Ihrer Haut wieder mehr  
Aufmerksamkeit schenken und sie zum Strahlen bringen!

Maßgeschneiderte Gesichts- und Körperbehandlungen, nach denen 
Sie sich wie neu fühlen, machen Sie bereit für den Sommer!

Übrigens macht es jetzt noch Sinn mit der dauerhauften  
Haarentfernung mittels Laser zu starten, um im Sommer schon 

deutlich weniger zum Rasierer greifen zu müssen.
Jasmin Petz – Kirchenweg 3, 4592 Leonstein

www.meinkonzept.com

A-4551 Ried / Traunkreis
MOBIL: 0664/735 895 63 
TEL./FAX.: 07588/6253

SANIERUNGEN
UM- UND ZUBAUTEN
BETONARBEITEN
GARAGEN
EINFAMILIENHÄUSER
bis 150m2 Wfl.

weinmaierbau@gmail.com
Web: weinmaierbau.at
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MARK

Abseilgerät für
Windturbinen
SPITAL AM PYHRN. Mit dem
„Supersaver“ entwickelte
MARK Save A Life, Mitglied
der MARK Unternehmens-
gruppe mit Sitz in Spital am
Pyhrn, innovative Abseilgeräte
für Windturbinen.

Ende Februar kam es in Claus-
nitz in Deutschland aufgrund
eines technischen Defekts zu
einem Brand in einem Windrad.
Windturbinen sind beeindru-
ckende Konstruktionen, die sich
oft in Höhen von 50 bis 200 Me-
tern erheben. Doch was passiert
im Notfall, wenn – wie in Claus-
nitz–einBrandausbrichtundden
Mitarbeitern der Lift als Flucht-
weg nicht mehr zur Verfügung
steht? Die Antwort darauf liefert
MARK Save a Life mit dem neu-
en „MARK Supersaver“. Das
Abseilgerät für Windturbinen
ermöglicht ein automatisches
Abseilen einer Person. Am An-
schlagpunkt eingehängt ermög-
licht es,Arbeiter sicher bis zu500
Meter zu Boden abzuseilen. Der
MARK Supersaver eignet sich
für verschiedene Anwendungen,
einschließlich Evakuierungen
von Kränen, Hubarbeitsbühnen
und Selbstrettungssituationen.<

Der MARK Supersaver im Einsatz

Foto: Jochen Russmann

RMIN WOLFSEGGER
Immobilienmakler

Telefon:         +43 (0) 676 / 961 61 58
E-Mail: info@immobilien-wolfsegger.at
Web:     www.immobilien-wolfsegger.at
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Regionalität bringt Qualität 
und Nachhaltigkeit
Sturmberger ist Vorreiter im Bereich Pellets, Hackschnitzel und 
Rindenmulch und hebt sich mit seiner Qualität deutlich hervor.
Die Heizsaison endet gerade, aber aufgrund der lukrativen Förde-
rungen für Biomasse Heizungen ist Sturmberger als Lieferant für 
Biomasse sehr gefragt. Pellets- und Hackgutheizungen gehören 
unter anderem zu den günstigsten Möglichkeiten mit Holz zu 
heizen. In Zeiten der Klimadiskussion ist heizen mit Holz unum-
gänglich. Ein heimischer, umweltfreundlicher Brennstoff, der in 
großen Mengen nachwächst, CO2-neutral verbrennt und von 
internationalen Krisenherden unabhängig macht.

Das Wartberger Unternehmen Sturmberger ist Pionier im Bereich 
Biomasse. Sowohl mit Waldhackgut direkt aus dem Wald zu den 
Heizwerken, als auch mit ihren Qualitätsprodukten „Premium-Holz-
schnitzel“ und „Premium Spellets“. Pellets sind wertvolle Energie-
träger, die Klima und Umwelt enorm entlasten. Premium Spellets 
werden in der eigenen Produktion in Wels sogar komplett Co2 frei 
produziert, wodurch sich Sturmberger weit vom Mitbewerb abhebt. 
Garantiert wird eine konstant hohe Produktions- und Lieferqualität 
bis in den Lagerraum. Pellets können lose erworben und mittels top 
ausgestatteten 4-Achs-LKW’s mit einem On-Board-Wiegesystem 
geliefert werden. Durch zuverlässiges und fachlich versiertes 
Personal wird eine exakte und staubfreie Befüllung ermöglicht.

Die Fahrzeugflotte verfügt über LKW’s verschiedenster Aufbauarten und Größenordnungen, denn auch Flexibilität ist ein 
Markenzeichen Sturmberger’s.
„Die Zufriedenheit unserer Kunden ist unsere Motivation“ sagt Florian Sturmberger, CEO der Sturmberger Group.

Regionalität, Qualität und Nachhaltigkeit prägen das Leitbild 
des Unternehmens.
So deckt Sturmberger seinen Rohstoffbedarf partnerschaft-
lich durch Betriebe der Forst- und Landwirtschaft und der 
Industrie Oberösterreichs und den angrenzenden Randgebie-
ten ab.
Durch die Möglichkeit der Zustellung und Einbringung von 
Hackgut mit speziellen Pumpwägen ist Sturmberger Vorreiter 
was die Kundenbelieferung betrifft. Die neu entwickelten 
Pumpwägen funktionieren auf dem Prinzip der Pellets-Si-
lo-LKW’s und befördern das Hackgut direkt auf schnellem 
und unkompliziertem Weg in den Lagerraum oder Silo. 
Hackgut findet auch auf Spielplätzen seinen Einsatzbereich, 
Sturmberger bietet TÜV-geprüftes und gemäß nach ÖNORM 
1176-1:2017 zertifiziertes Fallschutzhackgut an, das für eine 
deutlich höhere Sicherheit auf Spielplätzen und öffentlichen 
Anlagen sorgt. Viele Kunden aus den Bereichen wie Gemein-
den, Gastronomie, Hotellerie und öffentlichen Spielplätzen 
vertrauen auf den Fallschutz von Sturmberger. Damit der 
Sturz ein sicheres Erlebnis für die kleinen Abenteurer bleibt.

www.sturmberger-group.at
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FAMILIENCOACHING

Neues Angebot im Bezirk Kirchdorf
BEZIRK KIRCHDORF. Im Auf-
trag der Kinder- und Jugend-
hilfe des Landes OÖ gibt es für
Familien in den Bezirken
Gmunden, Vöcklabruck,
Kirchdorf und Steyr-Land ein
neues Angebot.

Ist der alleinerziehende Eltern-
teil krank und überlastet? Haben
die Eltern finanzielle Sorgen und
fühlen sich schon länger mit den
vielen Aufgaben überfordert, die
eine Familie mit sich bringt? Tut
sich das Kind beim Lernen
schwer und das Thema Schule
bedeutet für alleDauerstress?Bei
diesen und vielen anderen Fra-
gen wünschen sich Eltern, Kin-
der und Jugendliche häufig kom-
petente und neutrale Ansprech-
personen, die mit Rat und Tat zur
Seite stehen. Das mobile Fami-
liencoaching unterstützt und ent-

lastet betroffene Familien durch
telefonische Sofortberatung und
persönliche Beratung vor Ort –
freiwillig, vertraulich, kostenlos
und unbürokratisch und ist jetzt
auch in den Bezirken Gmunden,
Vöcklabruck, Kirchdorf und
Steyr-Land verfügbar.

Was ist das
Familiencoaching?
Es handelt sich um ein präventi-
ves, mobiles und freiwilliges Be-
ratungsangebot für Eltern sowie
Kinder und Jugendliche bis 18
bzw. 21 Jahre. Das Ziel ist es, Fa-
milien zu unterstützen und ihre

gegenwärtige Lebenssituation zu
verbessern.Dabei istwichtig:Die
Berater der Sozialen Initiative
arbeiten mit allen Familienmit-
gliedern. Sie stehen Eltern in Er-
ziehungsfragen und Kindern und
Jugendlichen mit ihren Anliegen
als außenstehende Vertrauens-
personen zur Seite.

Kontakt aufnehmen
Wenn Betroffene nicht mehr
weiterwissen, können sie bei der
kostenlosen Hotline 0800
252201 anrufen und die Sofort-
beratung nutzen. Erreichbarkeit:
Montag, Mittwoch und Freitag
von8.30bis13Uhr;Dienstagund
Donnerstagvon13bis 17.30Uhr.
Auf Wunsch ist die Beratung
anonym. Außerhalb der Erreich-
barkeit wird der Anruf auf eine
Mobilbox umgeleitet und es er-
folgt ein Rückruf.<

Das Team vommobilen Familiencoaching der Sozialen Initiative Foto: Soziale Initiative gGmbH

BERATUNGEN

Caritas-Sozialberatungsstelle in Kirchdorf:
Wohnen wird immer mehr zur Kostenfalle
BEZIRK. Die Kosten fürs Woh-
nen treiben immer mehr Men-
schen in die Armut und in die
Caritas-Sozialberatungsstelle
in Kirchdorf: Bei mehr als der
Hälfte der Beratungen geht es
um Probleme mit Wohn- und
Energiekosten. Insgesamt
wurden im Bezirk im Vorjahr
461 Erwachsene und 326 mit-
betroffene Kinder unterstützt.

„Anunswendensich immermehr
Personen, denen aufgrund der
hohen Mietkosten für den tägli-
chen Lebensbedarf nichts übrig
bleibt. In solchen Fällen müssen
wir mit Lebensmittelgutschei-
nen überbrücken. Wir haben
heuer mehr Gutscheine für Le-
bensmittel ausgegeben als im
Vorjahr“, erklärt Vasylyna Kedo

von der Caritas-Sozialbera-
tungsstelle Kirchdorf.

Staatliche Unterstützung
Seit 2022 kann über die Caritas
eine staatliche Unterstützung bei
Rückständen von Energiekosten
beantragt werden. „Die Förde-
rung war hilfreich, jedoch zeit-
lich befristet und wir machen uns
jetzt schon Gedanken, wie die
Menschen in Zukunft über die
Runden kommen sollen“, so Va-
sylyna Kedo. Die Menschen, die
in die Caritas-Sozialberatung
kommen,müssen imSchnitt über
40 Prozent ihres Einkommens
alleine fürMiete, Strom undHei-
zung ausgeben. Österreichweit
liegt der Durchschnitt der Haus-
haltsbelastung für Wohnen und
Energie bei 21 Prozent. Die

Mietpreise sind in den vergan-
genen zehn Jahren in OÖ im
Schnitt um 35 Prozent gestiegen.
Neben den hohen Mieten und
Energiekosten, sind es die Neu-
anmietungskosten wie Kautio-
nen und Ablösen, die den Men-

schen Probleme bereiten. Neu-
anmietungen werden von staat-
licher Seite nur dann unterstützt,
wenn es sich um günstige Woh-
nungen handelt. Und diese sind
Mangelware am Wohnungs-
markt. Auch die Anrechnung der
Wohnbeihilfe auf die Sozialhilfe
befeuert die Armut. Außerdem
haben viele der armutsbetroffe-
nen Menschen gar keinen An-
spruch aufWohnbeihilfe.

Caritas bittet um Spende
Die Caritas-Nothilfe funktio-
niert nur dank der Spenden, die
großteils bei der Haussammlung
eingenommen werden. Ehren-
amtliche Mitarbeiter der Pfarren
gehen von Tür zu Tür oder hin-
terlassen einen Haussammlungs-
Erlagschein im Postkasten.<

Vasylyna Kedo von der Caritas-Sozial-
beratung Kirchdorf Foto: Caritas
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VORTRAG

Gefahren im
Internet
PETTENBACH. Eine Info-Ver-
anstaltung der Frauenstiftung
Steyr über Gefahren im Internet
und Kriminalität im Netz findet
amMittwoch, 15. Mai, um 9 Uhr
im Sitzungssaal der Marktge-
meinde Pettenbach statt. Die
Info-Veranstaltung ist kostenlos
(Anmeldung unter Tel.: 07252
87373). Im Anschluss wird über
die „HandyTreffs“ (ab 5. Juni
immer mittwochs in der Pfarr-
bücherei Pettenbach) infor-
miert.<

Beim Vortrag wird über Betrügereien
informiert. Foto: Konstantin Zibert/stock.adobe.com

VORTRAG

Hochsensibel
RIED IM TRAUNKREIS. „Hoch-
sensibilität betrifft so viele und
doch wissen so wenige darüber
Bescheid. Deshalb ist mir die Be-
wusstseinsbildung so wichtig“,
sagt Doris Ramsebner, ausgebil-
dete Trainerin für Hochsensibili-
tät. Der Vortrag „Das hochsensib-
leKind“ findet amDonnerstag, 16.
Mai, um 19.30 Uhr im Pfarrheim
Ried im Traunkreis statt. Mit An-
meldung bis eineWoche vorher ist
der Eintritt 13 Euro, sonst 18 Euro.
Anmeldung und Infos unter
doris@hochsensibel-naund.at<

Doris Ramsebner Foto: privat / Press the Button

KINOTIPP

Max und die wilde 7
In der Seniorenresidenz Burg Ge-
roldseck hat der zehnjährige Max
endlich richtige, aber alles andere
als stinknormale Freunde gefun-
den: Die abenteuerlustigen Rent-
ner Vera (Uschi Glas), Horst
(Thomas Thieme) und Kilian
(GüntherMariaHalmer)vonTisch
Sieben sind immer für ihn da. Nur
mit den Gleichaltrigen klappt es
nicht so richtig. In der neuenKlas-
se wird er gemobbt und zu allem
Überfluss schließt ihn Sportlehrer
Ströhle aus dem Fußballteam aus.
Horst will helfen und fordert

Ströhle zu einem Duell heraus:
Max und die alten Knacker gegen
die Schulmannschaft.Wie soll das
gut gehen? Dann beginnt es in der
alten Ritterburg auch noch zu spu-
ken. Wird es Max und der wilden
7 gelingen, das Fußballspiel für
sich zu entscheiden und den Fall
umdiemysteriöseGeister-Omazu
lösen?< Anzeige

Die Rentner von Tisch Sieben sind immer für Max da. Foto: Daniel Dornhöfer

„Max und die wilde 7:
Die Geister-Oma“
Ab 1. Mai bei Star Movie
www.starmovie.at

KLETTERSTEIG-KURS

Gewinnspiel
OÖ/GOSAU. Tips-Leser haben
die Möglichkeit, an einem
Klettersteig-Einsteiger-Work-
shop am 26. Mai mit Claudia
Schallauer in Kooperation mit
dem Alpenverein teilzuneh-
men.

DieGruppe erlernt gemeinsam die
richtigeTechnikfüreffizientesund
freudvolles Klettersteiggehen im
Klettersteigpark Gosauschmied in
Gosau, der mit unterschiedlichen
Routen ein optimales Trainings-
gelände bietet. Jeder Teilnehmer
wird vor Ort mit einer Kletteraus-
rüstung inklusive Helm, Hüftgurt
und Klettersteigset ausgestattet.

Mitspielen und gewinnen
Die Anmeldung für bis zu zwei
Personen ist bis 13. Mai mittels
kurzer Beschreibung, warum man
gerne dabei sein möchte, auf

www.tips.at/wandertag möglich.
Die Details wie Treffpunkt und
Uhrzeit werden den zehn Gewin-
nern per E-Mail bekanntgege-
ben.<

Im Kletterpark kann die richtige Technik
im Klettersteiggehen erlernt werden.
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Voraussetzungen: keine
Höhenangst und Trittsicherheit,
Volljährigkeit, Wanderschuhe mit
hartem Profil
Unkostenbeitrag: 20 Euro inkl.
kompletter Klettersteigausrüstung
Dauer: ca. 10 bis 14 Uhr

BESCHWERDEN

Sprechtag in
Kirchdorf
KIRCHDORF. Die Oö. Patienten-
und Pflegevertretung wird am
Dienstag, 14. Mai, von 9 bis 12
Uhr einen Sprechtag in der Be-
zirkshauptmannschaft Kirchdorf
abhalten. Es können Beschwer-
den in Zusammenhang mit dem
Aufenthalt eines Patienten in
einerOö.Krankenanstalt oderbei
Konflikten in Zusammenhang
mit einer Heimunterbringung
vorgebracht werden. Außerdem
werden Auskünfte über Patien-
tenverfügungen erteilt. Da die
Durchführung eines Sprechtages
ausschließlich von den dafür
vorhandenen Voranmeldungen
abhängt, wird um eine telefoni-
sche Anmeldung bis 10. Mai
bei der Bezirkshauptmannschaft
Kirchdorf, bei Frau Frühwirth
unter der Tel. 07582 685-65 302
gebeten.<

WORKSHOP

Fordernde
Zeit für Eltern
KIRCHDORF. Kindergarten- und
Krabbelstubenpädagogin Co-
rinna Kohlberger spricht am
Donnerstag, 23. Mai, um 19 Uhr
über die Wackelzahnpubertät im
Eltern-Kind-Zentrum „Brumm-
kreisel“ in Kirchdorf. In dieser
Phase machen Kinder einen
enormen körperlichen und geis-
tigen Entwicklungsschub. Diese
Zeit kann für Eltern ziemlich for-
dernd sein. Beitrag: vier Euro pro
Person, Anmeldung unter Tel.
07582 51870 oder E-Mail:
info@ekiz-kirchdorf.at<

Kinder können sehr fordernd sein.
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TIPS-HOFLADEN-PASS

Regionalität schenken
OÖ.ZumMuttertag am12.Mai
Regionalität schenken, war
selten so einfach wie mit dem
Tips-Hofladen-Pass.

Regionalität ist die Spezialität von
Tips und Kulinarik-Expertin Ani-
taMoser.Gemeinsamholen sie im
Tips-Hofladen-Pass 20 Direkt-
vermarkter, ihre Hofläden und
Produkte vor den Vorhang, stell-
vertretend für viele andere, über
die man sich in Oberösterreich so
glücklich schätzen darf. Der Tips-
Hofladen-Passkannabernochviel
mehr: Mit dem Kauf eines Passes
für 12,90 Euro erhält man Gut-
scheine imWert von 200 Euro. In
jedem Hofladen wartet mit Vor-
lage ein Geschenk. Damit rentiert
sich der Tips-Hofladen-Pass
schon nach dem ersten Einkauf.
Außerdem gibt's bis zum Mutter-
tag zu jedem Pass einen zweiten
gratis dazu.<

1+1 Muttertagsaktion:
Zu jedem Tips-Hofladen-Pass gibt’s
bis zum Muttertag (12. Mai) einen
zweiten gratis dazu.
Erhältlich um 12,90 Euro in allen oö.
Tips-Geschäftsstellen (Öffnungszei-
ten: www.tips.at/kontakt) und auf
www.private-taste.at/product-page/
tips-hofladen-pass

Kulinarik-Expertin Anita Moser
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2x Abnehmen im Liegen 10er Block
Infos zu 

den Produkten 
auf www.tips.at/

versteigerung 

Sparen  

Sie bis zu 

50%
Die 

Versteigerung 

endet am SO, 

05.05.2024, 

um 20 Uhr.
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2x Abnehmen im Liegen/Leonding 
10er Block. Durch unsere Behandlung 
wird der Körperumfang nachweisbar 
verringert, die Haut wird stra�er und 
Cellulite wird merklich reduziert. 
Der Block kann auch für das Studio 
in Bad Leonfelden ersteigert werden.

Anbieter & Gewährleistungsp�icht:
Abnehmen im Liegen
Oliver Stadlbauer
Gewerbegasse 19, 4060 Leonding
www.abnehmenimliegen-leonding.at

€ 450,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 899,–

Versteigerung
der Woche

BABY-VOTING

Süßestes Babyfoto
gesucht und gefunden
OÖ/NÖ. Tips und das Vitalhotel
der Parktherme Bad Radkers-
burg haben das „süßeste Baby-
foto“ – das liebste, entzückends-
te Butzerl geboren 2023 – ge-
sucht und gefunden. Vom 27.
März bis 26. April 2024 haben
die Tips-Leser abgestimmt, wer
das Baby des Jahres wird.

Anton aus dem Bezirk Urfahr-
Umgebung hat von den Tips-Le-
sern per Online-Voting die meis-
ten Stimmen bekommen und
wurde somit zum süßesten Baby
2023 gewählt. Die Gewinnerfa-
milie aus Gramastetten freut sich
über einen Thermenurlaub im
4-Stern-Vitalhotel der Parkther-
meBadRadkersburgimWertvon
1.500 Euro. 351 Fotos von ent-
zückenden Babys aus ganz

Oberösterreich und Amstetten
wurden eingereicht und insge-
samt 342.202 Stimmen abgege-
ben. Alle Einreichungen und Er-
gebnisse sowieweitere Infos sind
online auf www.tips.at/baby zu
finden.<

Anton aus Gramastetten wurde zum
süßesten Baby 2023 gekürt. Foto: Lisa S.
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

www.facebook.com/tips.at

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-kirchdorf@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Brucknerpl. 1, 2.OG, 4400 Steyr

Info-Telefon: +43 7582 51923
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,41, pro Wort im Fettdruck: € 2,82

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel
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Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

gerhard-hartmann.com
kauft: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren
(z.B. Rolex), Münzen, Teppiche,
Kleinkunst, alte Spirituosen,
Anglerbedarf.
0650 2352637

Luxus und Spaß
leistbar gemacht für alle ab 25
Jahren. Sei dabei oder träume
weiter!
www.derhammer.at

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Selva 360 Rip-Hypalon (Hypa-
lon - ohne Schäden oder Fli-
cken), € 4.000,-, Seebrief bis
2028, Yamaha Außenbordmo-
tor 30 PS (einer der besten Mo-
toren), Getriebe Öl-Wechsel
neu, Wasserpumpe mit Zahn-
rad neu, Dichtungen neu, Zünd-
kerzen neu, Ersatzpropeller da-
bei, wenig Verbrauch, inkl. An-
hänger ungebremst, somit
auch ohne Anhänger-Schein
für jedermann zu fahren,
 0664 5448292.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Hallenflohmarkt hinter
Gasthaus Geigenbauer, Haupt-
straße 23, 4563 Micheldorf,
am 4. Mai von 8.00-18.00 und
am 5. Mai von 08.00-13.00
 0699 11853668

Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 750,-  0664-
8157716

Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Auch Sa./So.(Österreicher)
MALER-GESELLE
0664-2542347

Pflasterbau &
Verlegung
0660/2941111
PFLASTERUNGEN
STEINMAUERN
0660-5295218
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Er,  80 kg/180 cm, ledig (d.h.:
kein Kind, keine Scheidung),
sucht ebenso ledige Frau
Ü20 Jahre für gemeinsame Un-
ternehmungen. Ruf an! Rufe
zurück!  07229 74407

Gerti 65J. möchte nicht
länger allein sein: Alles vor-
handen-gutes Aussehen, Herz,
Verstand, Erfahrung, Hab und
Gut, nur der passende Mann
fehlt zum Reden, kuscheln,
glücklich sein und zusammen-
halten. Bist es vielleicht du?
Dann ruf doch an unter
 0664-88262264 Agentur
Liebe und Glück
Heute schon geküsst? Mi-
chaela 55 J. liebevolle bild-
hübsche Angestellte würde ger-
ne wieder zu zweit durchs Le-
ben gehen, miteinander lachen
und die gemeinsame Zukunft
planen mit einem bodenständi-
gen und liebevollen Partner der
sich ebenfalls nach Liebe sehnt.
Meld dich unter
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at
SENIORENKATALOG ab
50+ mit echten Partnerinsera-
ten für neues Glück jetzt kos-
tenlos anfordern:
  0664-2201555
Viele weitere Singles ab 25 fin-
den Sie auch auf unserer Home-
page: www.partneragentur-
julia.at
Suche zur Hilfe in Haus und
Garten eine Sie (50+), Woh-
nung bei Bedarf vorhanden.
 0680 3136810
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Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Möbel

Parkettböden

Partnerschaft

Übersiedlungen

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Zweirad

Mopeds

Motorräder Verkauf

Zubehör

Zweirad

stellenangebote

Reinigungspersonal

die Nummer Deins im Job Finden

Oma und Opa 

aus Steyrling 

wünschen Dir alles 

Gute zu deinem 

10. Geburtstag.

Wir haben Dich 

sehr, sehr lieb.

„Liebe Rosalie“!

Von Montag bis Freitag, 
arbeiten wir Seite an Seite. 
Jetzt bist du ein Jahr älter, 

das feiern wir heute! 
Wir wünschen dir nur das Beste -

und davon ganz viel!

Deine Sophie, Kerstin, Brigitte und Marianne

Liebe
Susanne!

Wir wünschen dir 

alles Gute zu
m 

Geburtstag un
d 

noch viele schöne 

Bergmomente!

Wir wünschen dir Wir wünschen dir Wir wünschen dir Wir wünschen dir Wir wünschen dir Wir wünschen dir 

Liebe Sophie,

ob Paragleite
n, Bergsteigen 

oder Geländelauf,

du willst imm
er hoch hinaus.

Testest gerne deine Grenzen - 

dabei sind unterdessen

die Alltagssor
gen gleich ver

gessen.

Deine Kollegi
nnen,

Susanne, Kerst
in, 

Brigitte und M
arianne

Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

KFZ

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

DANKE an a�e die 

Helga Zederbauer 
auf ihrem letzten Weg begleitet haben, für die tröstenden 

Worte, gesprochen oder geschrieben. 
Unser besonderer Dank gilt Pater Ma�häus, der Familie 

Greimel mit Sängeri�en für die würdevo�e Gestaltung der 
Abendandacht und der Trauerfeier. Dem Hausarzt Dr. Holzer 
und dem Pflegepersonal vom BAPH Kirchdorf im Wohnbereich 

Panorama für die liebevo�e Betre�ng. 
Die Angehörigen Harald und Claudia samt Familie 

auf ihrem letzten Weg begleitet haben, für die tröstenden 

Unser besonderer Dank gilt Pater Ma�häus, der Familie 
Greimel mit Sängeri�en für die würdevo�e Gestaltung der 

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

Treffen aller ehemaligen
Mitarbeiter
Am: 03. Mai 2024 

Um: 19.00 Uhr
Im Gasthaus Dorfstube in 

Inzersdorf/Kremstal
Es gibt auch eine Power 
Point Präsentation mit 

alten Fotos.

Buchmann
Landmaschinen

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 1. Mai von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Verkaufen unser VOLLHOLZ-
SCHLAFZIMMER bestehend
aus: Doppelbett, sehr großzügi-
gem (Eck-)Kasten, Kommode
mit 6 Schubladen & 2 Nacht-
kästchen mit jew. 4 Schubladen
 0664 4989291

VERKAUFE 11m² Laminat-
Boden (Buche) OHNE Beschä-
digungen inkl. Sesselleisten!
Selbstabholung in St. Georgen/
Ybbsfelde,  0664 4989291

Vielleicht finde ich hier meine
wahre Liebe? Du bist 45-55
Jahre, romantisch, ehrlich, treu
und verstehst Humor? Dann bit-
te melde dich. Gerne auch Rau-
cher. Nachrichten bitte nur mit
Foto.  0650 9851571

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Vespa Primavera 50,  Mo-
ped, Bj. 05/2022, nur 1.800
km, wie neu (teilweise neu la-
ckiert), Abholung in Naarn/
Perg, VP: € 2.900.-  0664-
8157716

Verkaufe sehr gut erhal-
tene Honda CMX 500 S
Edition. Bj 2020, Erstzulas-
sung 16.05.2020, km 2.269,
Zubehör: Hepco Becker Seiten-
taschen, Tankrucksack Wert ca.
€ 500,-, Preis € 6.500,-
 0677 62118598

Uvex Motorradjacke textil,
TOP Zustand, kaum getragen,
bin damit nur am Sozius geses-
sen - ausgestattet mit Protekto-
ren an Ellbogen, Schulter und
Rücken - inklusive abzippbarer
Innenjacke, Gr S passend für
Gr. 38/40,  0664 5155153

20 Zoll Kinderfahrrad,  14
Gänge, superschön, Abholung
in Naarn, VP: € 120,-  0664-
8157716

Reinigungskräfte in Kirchdorf
und Windischgarsten gesucht.
Arbeitszeiten von MO bis FR
von 6 bis 11 Uhr oder 13 bis
19 Uhr.  0664 5206475

Wir suchen zum sofortigen Ein-
tritt eine REINIGUNGSKRAFT.
Arbeitszeit von 20 - 30 Std.
möglich, Busverbindung Wels-
Kremsmünster. Reinigen von
Glasrückwänden, Büro, WC,
Bezahlung brutto per Std.
€ 13,50.
J. Lederhilger GmbH.
4621 Sipbachzell, Enzianweg 4
Fr. Lederhilger  07240 8272-
10, martina@lederhilger.co.at
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ams.at/
businesstour

Schon 
dabei?

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

 

Die TETAN GmbH aus St. Konrad entwickelt und baut 
maßgeschneiderte Spezialmaschinen für die 
Metallindustrie.  
 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir kreative & 
motivierte Mitarbeiter (m/w/d). 

 

- Elektrotechniker 
- Maschinenbautechniker  

 

Wir bieten die Möglichkeit auf einen interessanten, 
abwechslungsreichen Job in einem jungen, modernen 
und aufstrebenden Unternehmen. 
 

Bei uns wird Leistung honoriert. Deshalb entlohnen wir 
über KV und sind je nach Qualifikation und Erfahrung zur 
Überzahlung bereit.  
 

Bewerbungen bitte an: office@tetan.at  
Telefonische Rückfragen: 07615 / 31203-0 
Anschrift: Bundesstraße 48, 4817 St. Konrad 
Infos bitte auf unserer Homepage: www.tetan.at 

 
 
 
 
 

 

Tips sucht die sympathischste Feuerwehr Oberösterreichs
Sympathicus 2024 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 3. Juni, 10 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz, oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

FEUERWEHR, PLZ*: ...............................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Schlachthof Artmayr GmbH
Mahlhofweg 1 | 4553 Schlierbach

Bewerbungen per E-mail: 
schlachthof@artmayrgmbh.at 

WWW.ARTMAYRGMBH.AT 

Wir suchen 
Verkäufer*in 
für Fleischerei 

Hüthmayr 
in Kremsmünster

die Nummer Deins im Job Finden

Mitarbeiter im Eventmarketing (m/w/d)
Vollzeit (37 h) oder Teilzeit (ab 30 h)

Zur Verstärkung unseres Teams bei den OÖNachrichten in Linz suchen wir

z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: bewerbung@medienhauswimmer.at

Die OÖNachrichten sind einer der größten „Nahversorger“ des Bundes-
landes. Ihr Produkt landet täglich frisch auf den Frühstückstischen. Die 
einzige unabhängige Tageszeitung in oberösterreichischen Privatbesitz 
ist das Vorzeigekind des renommierten Medienhauses Wimmer.

ZU IHREN AUFGABEN ZÄHLEN:

• Planung, Durchführung und Nachbereitung von Events und 
Medienkooperationen

• Organisation und Betreuung von Messeaktivitäten
• Verhandlung und Abschluss von Kooperationsvereinbarungen
• Selbstorganisierte Abwicklung von Projekten, auch 

abteilungsübergreifend
• Verwaltung von Werbemittel

DAS BRINGEN SIE MIT:

• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (HAK, FH,  
Studium) mit Af�nität zum Eventbereich

• Mehrjährige Berufserfahrung im Eventmarketing von Vorteil
• Teamfähigkeit und Freude an der Kommunikation
• Gewissenhafte und eigenverantwortliche Arbeitsweise sowie 

Organisationsgeschick
• Hohe Flexibilität und Mobilität (Führerschein der Klasse B)

WAS WIR BIETEN:

• Moderner Arbeitsplatz im Herzen von Linz mit sehr guter 
öffentlicher Verkehrsanbindung

• Tolle Fortbildungsmöglichkeiten
• Umfangreiche und attraktive Sozialleistungen
• Kommunikatives und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld in 

einem renommierten Medienhaus
• Positives und angenehmes Betriebsklima
• Mindestgehalt auf Basis Vollzeit lt. KV € 2.468,–
• Abwechslungsreiche Tätigkeit in einem erfolgreichen Team

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Wimmer Medien GmbH & Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: bewerbung@medienhauswimmer.at

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Allgemeinmediziner
Facharzt für Neurologie 

alle Angaben m/w/d

www.n
 

tgb.at 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Wir suchen für unser Haus

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Hufnagl unter der Nr. 07612/88000-300.

Die vollständigen Texte dieser Stellenausschreibungen finden Sie unter
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Sie haben an diesemJob Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Nähere Informationen:
� karriere.land-oberoesterreich.gv.at
� Entlohnung bei Teilzeit mit 20 Wochenstundenmonatlich
ab € 1.510 brutto (Funktionslaufbahn LD 19)

� Frau Sarah Christina Müllauer, Abteilung Personalgewin-
nung und -objektivierung,Tel. (+43 732) 7720 - 117 66

Schicken Sie uns Ihre Bewerbung bis spätestens
6.Mai 2024 (Datum des Einlangens) online oder per
E-Mail (karriere@ooe.gv.at).

Küchenleitung-Stellvertretung
(Köchin/Koch)
Berufsschule Kremsmünster – Karenzvertretung,Teilzeit
mit voraussichtlich 20 Wochenstunden

TOP IM JOÖB

Amt der Oö. Landesregierung
Abteilung Personalgewinnung
und -objektivierung
4021 Linz, Bahnhofplatz 1

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Wir bezahlen entsprechend deiner Qualifikationen und Erfahrungen über dem Marktniveau.
Das Mindestgehalt liegt bei 2.600 € brutto/Monat.
HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT? Dann sende bitte deine vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Rika Blechkomponenten GmbH, z.Hd. Hr. Johannes Schubert, Flugplatzstraße 7, 4563 Micheldorf oder an bewerbung-bk@rika.at

DEINE AUFGABEN:
+ Ordnungsgemäße Durchführung

allgemeiner Transporte innerhalb
Österreichs.

+ Be- und Entladen vom LKW
+ Sorgsamer Umgang mit dem LKW

und sämtlicher Arbeitsmittel
+ Kenntnis sämtlicher Sicherheits-

bestimmungen und deren
Einhaltung.

MITBRINGEN SOLLTEST DU:
+ Führerschein C+E
+ Staplerschein von Vorteil
+ Berufskraftfahrerausbildung C95
+ Fahrerkarte von Vorteil
+ körperliche Belastbarkeit
+ Pünktlichkeit
+ Flexibilität
+ Selbstständigkeit
+ Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit

WIR BIETEN DIR:
+ Sicheren Arbeitsplatz in einem

stabilen Unternehmen mit solidem
Wachstumskurs

+ Moderner Fuhrpark
+ unbefristetes Dienstverhältnis
+ Tägliche Heimkehr gewährleistet
+ Gewinnbeteiligung
+ Pensionsvorsorge
+ Vollzeitstelle

Wir sind ein stark expandierendes Unternehmen im Bereich Metall- und Blechbearbeitung.
Zur Verstärkung unseres dynamischen Teams suchen wir eine/n

LKW-FAHRER/IN (m/w/d)

KARRIERE MIT VIER BUCHSTABEN:

powered by Tipspowered by Tips

im Jobs mit 
Geschmack Finden



Kirchdorf40 18. Woche 2024Sport

WINGS FOR LIFE RUN

Afterrunparty
KIRCHDORF. Am Sonntag, 5.
Mai, findet um 13Uhr derWings
for Life Run statt. Die Abteilung
Faustball des ÖTB Kirchdorf or-
ganisiert eineLabstationundeine
Afterrunparty am Faustballplatz
in Kirchdorf.<

 1. ASKÖ Oedt 23 18 0 5 76 15 54
 2. Union Dietach 24 13 4 7 43 23 43
 3. SV Bad Schallerbach 24 13 4 7 43 33 43
 4. SPG Weißk./Allha. 24 12 6 6 53 37 42
 5. Union Mondsee 24 12 4 8 54 38 40
 6. SU St. Martin i.M. 24 12 2 10 40 34 38
 7. UFC Ostermiething 24 10 8 6 50 46 38
 8. SV Gr.-W. Micheld. 24 11 4 9 46 44 37
 9. Union Edelweiss Linz 24 10 3 11 35 44 33
 10. SPG SV Friedb./Pö. 23 9 4 10 41 45 31
 11. DSG Union Perg 24 9 4 11 31 43 31
 12. SV Bad Ischl 23 8 4 11 34 47 28
 13. SU Bad Leonfelden 23 8 3 12 34 47 27
 14. SPG Pregarten 24 7 5 12 36 53 26
 15. ASK St. Valentin 24 5 4 15 23 48 19
 16. SPG FC Wels/WSC Hertha 1b 24 2 3 19 18 60 9

SPG Weißk./Allham. - ASK St. Valentin 3:1 (2:0) R: -
SU Bad Leonfelden - SV Gr.-W. Micheld. 1:3 (1:1) R: -
SPG Pregarten - SV Bad Ischl 2:0 (2:0) R: -
ASKÖ Oedt - Union Edelweiss Linz 4:0 (0:0) R: -
SPG FC Wels/WSC Hertha 1b - Union Mondsee 0:3 (0:2) R: -
Union Dietach - DSG Union Perg 0:0 (0:0) R: -
SPG SV Friedburg/Pö. - SU St. Martin i.M. 3:0 (3:0) R: -
SV Bad Schallerbach - UFC Ostermiething 3:1 (1:1) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. SV Gmundner Milch 23 21 1 1 72 12 64
 2. SV HAI Schalchen 23 12 5 6 42 30 41
 3. SPG FC Andorf/Sigh. 23 11 5 7 33 31 38
 4. SK Bad Wimsbach 22 10 7 5 38 15 37
 5. SPG Pettenbach/Grü. 22 11 3 8 38 29 36
 6. Gschwandt 21 9 6 6 41 29 33
 7. SV Grieskirchen 22 10 3 9 32 31 33
 8. Union Peuerbach 21 9 5 7 33 33 32
 9. SK Kammer 22 7 6 9 25 25 27
 10. SPG SK Schärd./ATSV 23 7 5 11 25 39 26
 11. Union Esternberg 23 6 6 11 22 39 24
 12. SC Schwanenstadt08 22 7 2 13 25 35 23
 13. Munderfing	 23 6 4 13 25 48 22
 14. Sattledt 22 4 5 13 15 38 17
 15. SPG St. Marienk./Wall.1b 22 2 7 13 22 54 13

Union Peuerbach - SV Gmund. Milch 1:4 (0:4) R: -
Gschwandt - SC Schwanenstadt08 4:2 (1:0) R: -
SPG SK Schärd./ATSV - SPG St. Marienk./Wall.1b 2:0 (2:0) R: -
SPG FC Andorf/Sigharting - SV Griesk. 5:1 (2:1) R: -
SV Schalchen - SK Bad Wimsbach 0:1 (0:0) R: -
Munderfing	-	SPG	Pettenbach/Grünau	 0:2	 (0:1)	 R:	-
Union Esternberg - SK Kammer 1:0 (1:0) R: -

LANDESLIGA WEST

 1. Gunskirchen 19 16 2 1 54 17 50
 2. USV Neuhofen i.I. 20 15 2 3 55 23 47
 3. Ohlsdorf 20 13 1 6 39 24 40
 4. Attnang 20 10 4 6 40 28 34
 5. Thalheim 20 10 2 8 33 26 32
 6. Hohenzell 19 9 2 8 28 19 29
 7. Windischgarsten 20 9 1 10 36 41 28
 8. Eberstalzell 20 8 4 8 39 47 28
 9. SPG Allham./Weißk.Jun.1b 20 6 6 8 23 31 24
 10. Pichl 20 7 3 10 31 41 24
 11. Union Schlierbach 20 6 5 9 29 36 23
 12. Vorchdorf 20 4 4 12 28 46 16
 13. UVB Juniors 20 2 7 11 13 31 13
 14. Attergau 20 1 3 16 18 56 6

Vorchdorf - Attnang 3:1 (3:1) R: 2:0
Gunskirchen - Windischgarsten 5:2 (3:1) R: 4:1
Thalheim - UVB Juniors 0:0 (0:0) R: -
Attergau - Union Schlierbach 1:5 (0:1) R: 1:1
SPG Allhaming/Weißk. Jun.1b - Pichl 1:0 (1:0) R: 6:1
Hohenzell - Ohlsdorf 0:2 (0:2) R: 2:1
USV Neuhofen i.I. - Eberstalzell 5:4 (2:2) R: 2:4

BEZIRKSLIGA SÜD

ASPHALTSTOCKSCHIESSEN

Wartberg ist Meister
INZERSDORF. Die Moarschaft
der OrtsgruppeWartberg mit Ru-
dolf Ortner, Gerhard Buchegger,
Harald Rampler und Heinz Rich-
ter siegte mit großem Vorsprung
bei der Traunviertelmeisterschaft
des Seniorenbundes im As-
phaltstockschießen in Inzersdorf.
Auch Inzersdorf und Grünburg-
Steinbach boten sehr gute Leis-

tungen. Die weiteren Bezirks-
mannschaften waren Leonstein,
Kremsmünster und Hinterstoder.
Bezirksobfrau Hilde Baumgart-
ner gratulierte den Siegern und
dankte Karl Rankl für die gute
Organisation, Alois Pöllhuber für
die Gesamtleitung des Turniers
und Theresia Rankl für die Aus-
wertung der Ergebnisse.<

V. r.: Rudolf Ortner, Gerhard Buchegger, Harald Rampler, Heinz Richter und Be-
zirkssportreferent Karl Rankl Foto: Seniorenbund

 1. Haidersh.-Behamb. 20 15 3 2 46 18 48
 2. SPG SK Vorw./ATSV Jun. 20 16 0 4 47 22 48
 3. Adlwang 20 12 5 3 60 31 41
 4. Schiedlberg 20 11 5 4 44 21 38
 5. St. Marien 20 10 1 9 34 36 31
 6. FC ASCHACH/Steyr 20 9 4 7 37 35 31
 7. Spital am Pyhrn 20 8 6 6 40 33 30
 8. Sierning 20 9 2 9 38 37 29
 9. Waldneukirchen 20 7 3 10 29 41 24
 10. Molln 20 7 2 11 35 57 23
 11. Hofkirchen i.T. 20 6 3 11 41 50 21
 12. Kremsmünster 20 4 2 14 24 43 14
 13. Stein 20 3 3 14 28 51 12
 14. Ried i.Trkr. 20 1 5 14 19 47 8

Molln - Sierning 3:1 (2:1) R: 1:1
Ried i.Trkr. - Haidershofen-Behamb. 1:1 (0:0) R: 2:0
Schiedlberg - Adlwang 3:3 (1:2) R: 2:2
Stein - Waldneukirchen 0:0 (0:0) R: 2:1
Kremsmünster - SPG SK Vorw./ATSV Jun. 0:2 (0:2) R: -
St. Marien - FC ASCHACH / Steyr 1:0 (0:0) R: 2:0
Spital am Pyhrn - Hofkirchen i.T. 5:0 (0:0) R: 1:4

1. KLASSE OST

 1. Union Mondsee Jun. 19 13 2 4 52 25 41
 2. Rüstorf 20 11 6 3 51 25 39
 3. Gosau 20 11 5 4 46 29 38
 4. St. Wolfgang 20 10 5 5 36 18 35
 5. Bad Goisern 20 10 5 5 39 24 35
 6. Scharnstein 20 10 4 6 37 32 34
 7. Oberwang 20 9 6 5 30 27 33
 8. Frankenmarkt 20 9 5 6 40 31 32
 9. Steinerkirchen 20 9 3 8 32 33 30
 10. SPG Lambach/FC Edt 20 7 3 10 35 46 24
 11. Roitham 20 6 3 11 32 39 21
 12. Vöcklabruck SC 19 6 2 11 25 40 20
 13. SPG Pettenb./Grü.1b 20 1 2 17 22 65 5
 14. Ebensee ASKÖ 20 0 3 17 6 49 3

Vöcklabruck SC - Roitham 3:3 (2:1) R: 2:3
Rüstorf - Bad Goisern 1:1 (1:0) R: 6:2
Gosau - Frankenmarkt 4:1 (2:1) R: 1:4
Scharnstein - Steinerkirchen 5:1 (3:0) R: 1:1
Oberwang - Union Mondsee Jun. 0:2 (0:0) R: -
SPG Lambach/FC Edt - SPG Pettenb./Grü.1b 3:0 (2:0) R: -
St. Wolfgang - Ebensee ASKÖ 1:0 (0:0) R: 5:0

1. KLASSE SÜD

 1. USV St. Ulrich Jun. 18 12 4 2 54 17 40
 2. Großraming 19 11 6 2 39 27 39
 3. Ternberg 18 10 6 2 49 24 36
 4. Wartberg/Kr. 18 10 3 5 48 25 33
 5. Maria Neustift 18 9 3 6 37 36 30
 6. Bewegung Steyr 18 9 3 6 53 36 30
 7. Wolfern 19 7 7 5 40 32 28
 8. SPG SV Weyer 19 5 8 6 42 43 23
 9. ATSV Neuzeug Jun. 17 5 2 10 22 36 17
 10. Union Dietach Jun. 19 4 4 11 31 46 16
 11. Losenstein 18 3 5 10 31 42 14
 12. SV Gr.-W. Micheld.Jun. 17 3 3 11 31 48 12
 13. Reichraming 18 2 2 14 14 79 8

Bewegung Steyr - SV Gr.-W. Micheld.Jun. 6:0 (4:0) R: 2:4
Losenstein - Ternberg 0:2 (0:1) R: 1:0
USV St. Ulrich Jun. - Wolfern 4:1 (3:0) R: -
Union Dietach Jun. - Wartberg/Kr. 2:4 (1:1) R: -
Großraming - SPG SV Weyer 1:1 (1:0) R: 2:1
Maria Neustift - Reichraming 3:1 (1:1) R: 8:0

2. KLASSE OST

 1. SV Ebensee 1922 20 16 4 0 58 11 52
 2. Gampern 20 15 1 4 39 22 46
 3. SV Gmunden Jun. 20 14 3 3 55 15 45
 4. Altmünster 20 11 3 6 49 20 36
 5. Pinsdorf 20 11 1 8 56 45 34
 6. Gschwandt 1b 20 10 2 8 40 38 32
 7. Neukirchen/A. 20 9 4 7 43 38 31
 8. Lenzing 20 9 1 10 33 40 28
 9. Kammer 1b 20 7 4 9 38 48 25
 10. Timelkam TSV 20 7 3 10 36 46 24
 11. Aurach 20 5 1 14 28 64 16
 12. SPG Grünau/Pett.1c 20 4 2 14 25 48 14
 13. Regau 19 4 1 14 25 61 13
 14. Bad Ischl 1b 19 2 0 17 22 51 6

Gampern - Timelkam TSV 2:0 (0:0) R: 8:1
Gschwandt 1b - Neukirchen / A. 2:2 (1:2) R: -
Pinsdorf - SV Gmunden Jun. 2:3 (0:1) R: -
SV Ebensee 1922 - Regau 5:0 (2:0) R: 1:2
Aurach - Bad Ischl 1b 3:1 (0:1) R: -
Lenzing - SPG Grünau/Pettenbach 1c 2:1 (0:0) R: 4:1
Altmünster - Kammer 1b 9:0 (4:0) R: -

2. KLASSE SÜD

03. - 05. Mai 2024

OÖ Liga
Grün-Weiß Micheldorf - Dietach Fr. 19.00

Landesliga West
Pettenbach/Grünau - Gschwandt Fr. 19.00

Bezirksliga Süd
Windischgarsten - Vorchdorf Sa. 17.00 
Hohenzell - Schlierbach So. 17.00

1. Klasse Ost
Haidershofen-Behamberg - Molln Fr. 19.30 
Aschach/Steyr - Kremsmünster Sa. 17.00 
Adlwang - Ried i. Trkr. So. 17.00 
Waldneukirchen - Spital am Pyhrn So. 17.00

1. Klasse Süd
Pettenbach/Grünau 1b - Gosau So. 17.00

2. Klasse Ost
Grün-Weiß Micheld. J. - Maria Neustift So. 17.00 
Wartberg/Kr.  - Großraming So. 17.00

2. Klasse Süd
Grünau/Pettenbach 1c - Aurach Sa. 17.00

OÖ Liga Frauen
Niederthalheim - Windischgarsten So. 15.00

Landesliga Frauen
Peuerbach - Kremsmünster Fr. 19.30

FuSSBaLL-
SpieLpLan

Immer
aktuell in den

Mehr aktuelle 
Sportbeiträge
finden Sie auf 
tips.at/nachrichten/sport

oder 
QR-Code
scannen

www.ofv.at
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TESTFAHRT

Hyundai i20: Der Kunde ist König
Zumindest bei Hyundai, wo
neben SUVs und allerlei E-Ge-
räten mit dem neuen i20 auch
noch ein wunderbarer Kleinwa-
gen in der Auslage stehen darf.

Natürlich hat der Hyundai i20 weit
mehr zu bieten als seine pure Exis-
tenz. Damit keiner seiner Vorzüge
zu kurz kommt, war Hyundai so
freundlich, den Testfahrern von
Fahrfreude.cc das Topmodell zur
Verfügung zu stellen. Heißt im vol-
len Namen „Hyundai i20 Trend
Line1.0T-GDIDCT“und stehtmit
25.990Euro in der Preisliste. InRe-
lation gesehen ist man damit schon
knapp dran an einer Vollausstat-
tung, das Infotainment-Paket (Na-
vi, Blue-link, Bose Sound) um
1.490 Euro sollte man sich aber
noch gönnen. Nicht zu vergessen
das schöne Aurora Grey Pearl Me-
tallic des Testwagens, das gemein-

sammitdenmarkantdesignten17“-
Zöllern und den in Schwarz ge-
haltenen Details dem i20 einen fast
schon sportlichen, in jedem Fall
schicken Look verpasst.
Das aktuelle Facelift hat dem
Koreaner sichtlich gutgetan, der
neu gestaltete Kühlergrill, das Z-
Layout der Heckleuchten und die
modifizierten Stoßfänger kreieren
genug Kaufanreize. Den Spar-
zwang wird man hier umsonst su-
chen, dafür findet man digitale An-

zeigen, einen darstellungsfreudi-
gen Touchscreen, sinnvolle Tasten
und eine Ambiente-Beleuchtung.
Eh klar gibt sich der i20 bei den
technischen Features keine Blöße.

Flinker Cityflitzer
Mit dem 100 PS starken 3-Zylin-
der-Turbo mutiert der i20 zum
flinken Cityflitzer. Den Rest über-
nehmen die 172 Newtonmeter, mit
denen derHyundai auch über Land
eine sehr gute Figur macht.

In der erstenReihe fühltman sich
pudelwohl, der Kofferraum
schielt mit 352 Litern Fassungs-
vermögen schon zu den Kom-
pakten. Mehr dazu auf
www.tips.at und auf www.fahr-
freude.cc<

Hyundai i20 Trend Line
1.0 T-GDI DCT

Motor: 3-Zylinder-Turbobenziner
Leistung: 100 PS
Testverbrauch: 9,2 Liter
Vmax: 185 km/h
Preis ab: 25.990 Euro

Der Hyundai i20 Trend Line 1.0 T-GDI DCT Foto: www.fahrfreude.cc

Ein Rabatt pro Fahrgestellnummer einlösbar. 
Keine Barablöse möglich. Nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar. Druck und Satzfehler 
vorbehalten. Rabattaktion gültig bis 31.12.2024. 
Gültig auf Zubehör, Ersatzteile und Serviceleistun-
gen im Autohaus Müller Bad Wimsbach.

Ihr neuer Peugeot 
Servicepartner

Neukundenaktion 
€ 50,– Rabatt ab € 100,- Umsatz
€ 150,– Rabatt ab € 300,- Umsatz

Peugeot

Bad Wimsbach  |  Au 54  |  Tel. 07245 / 25230
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LANDJUGEND

Pfingstober Fest
INZERSDORF. Zum vierten Mal
veranstaltet die Landjugend In-
zersdorf das Pfingstober Fest und
sorgt am Pfingstwochenende für
großartige Bierzeltstimmung. Am
Samstag, 18.Mai, ab 19 Uhr, wird
den Besuchern am Gelände der
Sportunion Inzersdorf (Sport-
platzstraße 10) ein abwechs-
lungsreiches Programm geboten.
Um die Nacht am Pfingstoberfest
zu einer unvergesslichen zu ma-
chen, sorgen im Festzelt „die
SchwoazStoaner – Rock die
Quetschn“ für geniale Stimmung.

Das Programm umfasst neben fet-
ziger Volksmusik und Austropop
auch aktuelle Nummern. Karten
sind bei jedemMitglied der Land-
jugend erhältlich (VVK: 10 Euro/
AK: 12 Euro). Der Einlass ist ab
16 Jahren und nur mit gültigem
Lichtbildausweis möglich. Tips
verlost 3x2 Karten.<

Die Landjugend Inzersdorf freut sich auf’s Pfingstober Fest. Foto: Lucia Himmelfreundpointner

VERANSTALTUNGSTIPP

Männerchor lädt zu
Frühlingskonzerten
ROSENAU/ROSSLEITHEN. Die
Sänger des Männerchores Rose-
nau proben schon fleißig unter der
Leitung von Othmar Breiten-
baumer für ihre Konzerte zu den
Themen Frühling, Natur, Alm-
leben, Jagd und Muttertag. Der
Chor wird unterstützt vom „Pern-
steintrio“, einer begabten Musi-
kergruppe mit einer jungen Gi-
tarristin und zwei Akkordeon-

spielern. Verbindende und heite-
re Worte spricht Franz Heidl-
mair. Beim ersten Konzert am
Sonntag, 5. Mai, um 15 Uhr im
Turnsaal der Volksschule Rose-
nau gibt es eine Überraschung für
die Rosenauer Mütter. Das zwei-
te Konzert wird am Samstag, 11.
Mai, um 20 Uhr im Veranstal-
tungssaal der Gemeinde Roßleit-
hen in Pichl Nr. 1 abgehalten.<

Die Sänger bitten bei den Konzerten um freiwillige Spenden und um zahlreichen
Besuch, für Speis und Trank sorgt der Fanclub des Chores. Foto: Männerchor Rosenau

KONZERT

Roland Greutter gibt
eine Gedenk-Matinee
KIRCHDORF. Zum Gedenken
an seine Mutter Ilse Greutter-
Schnopfhagen gibt Roland
Greutter, ein internationaler
Geiger, gemeinsam mit Pianist
Till Körber ein Konzert in
Kirchdorf. Die Matinee findet
amSonntag,12.Mai,um12Uhr
im Schloss Neupernstein statt.

BeidenSchnopfhagenskannman
von einer oberösterreichischen
Musiker-Dynastie reden. Der
Großvater von Ilse Greutter,
Schulleiter Hans Schnopfhagen,
war der Komponist der oberös-
terreichischen Landeshymne
„Hoamatland“. Ilse Greutter-
Schnopfhagen war Sängerin und
Direktorin der Landesmusik-
schule Kirchdorf. Ihr Sohn Ro-
land ist Konzertmeister beim

Symphonieorchester des Nord-
deutschen Rundfunks und ein
international gefragter Violin-
virtuose.
BeimKonzert sind die Sonate für
Violine und Klavier in d-Moll
von Franz Schnopfhagen und Jo-
hannes Brahms Sonate für Vio-
line und Klavier in d Moll zu hö-
ren. Eintritt: freiwillige
Spenden<

Geiger Roland Greutter Foto: Roland Greutter

SCHLOSS KATZENBERGSCHLOSS KATZENBERG
INNVIERTEL I WWW.DINO-LAND.AT präsentiert von

Tips sucht die sympathischste Feuerwehr Oberösterreichs
Sympathicus 2024 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 3. Juni, 10 Uhr per Post an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz, oder in Ihrer Tips Geschäftsstelle abgeben.

FEUERWEHR, PLZ*: ...............................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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Int. Museumstag
BEZIRK KIRCHDORF. Die Ak-
tionswoche zum Internationalen
Museumstag in Oberösterreich
findet heuer von Samstag, 11. bis
Sonntag, 19. Mai statt. Aus dem
Bezirk Kirchdorf mit dabei sind et-
wa das ALPINEUM in Hinterstoder,
das Freilichtmuseum Schmiedleit-
hen in Leonstein, die Lindermayr-
schmiede in Spital am Pyhrn und
das Museum „Zwischen Himmel
und Erde“ in Spital am Pyhrn.

Eröffnung Hundepark
INZERSDORF. Der Hundeverein
Top Dog Inzersdorf lädt zur Eröff-
nung des eingezäunten Hunde-
parks am Samstag, 11. Mai, um
14 Uhr in der Blumauerstraße ein.

Muttertagskabarett
PETTENBACH.Mit seinem Pro-
gramm „Vorsicht bissiger Hopf“
kommt Kabarettist Pepi Hopf am
Samstag, 11. Mai, um 20 Uhr, in
den Theatersaal in Pettenbach.
VVK: 19 Euro / AK: 23 Euro, Kar-
ten: https://shop.eventjet.at/pet-
tenbach

25. MAI 2024
STEYR

STADTHALLE STEYR
BEGINN 20:00 UHR
EINLASS 18:00 UHR

DAS GROSSE
OBERÖSTERREICH

KONZERT 2024

Der Fiddler ohne Ruf: Comedy mit Musik Am Mittwoch, 8. Mai, ist
Aliosha Biz um 19.30 Uhr zu Gast im Café Kemetmüller in Spital am Pyhrn. Der ge-
bürtige Moskauer unterhält sein Publikum mit skurrilen russisch-jüdischen Ge-
schichten, lässt ominöse Oligarchen als Strippenzieher der heimischen Politik auf-
treten und erklärt, wie man als Osteuropäer Tiroler Dialekt sprechen lernt. Geige
spielt er dazu auch noch. Wenn er will. VVK: 20 Euro, AK: 22 Euro Foto: Aliosha Biz

Open Stage Seit 2017 organisiert der Verein tanzland im Kremstal die Open
Stage, die heuer am Mittwoch, 8. Mai, um 19.30 Uhr in der Inzersdorfer Dorf-
stub’n stattfindet. Präsentiert werden Kurzbeiträge von jungen Talenten und
kunstaffinen Personen aus der Region. Eintritt: 9 Euro Foto: Fritz Meran

Sehnsucht Weitwandern: Lesung mit Fotoshow Claudia Schallauer prä-
sentiert am Mittwoch, 15. Mai um 19 Uhr in der Villa Sonnwend, Nationalpark
Lodge in Roßleithen ihr neues Buch „Sehnsucht Weitwandern: Verlockende Fern-
wege in Österreich“. Einlass: ab 18.30 Uhr, Eintritt: frei. Es wird um Sitzplatz-Re-
servierung an schallauerclaudia@gmail.com gebeten. Foto: Claudia Schallauer

Konzert
KIRCHDORF. Am Freitag, 3. Mai
findet in der Evangelischen Kirche
in Kirchdorf (Steiermärkerstr. 26)
um 19.30 Uhr ein Konzert von
Danny Plett statt. Eintritt frei

Pflanzentauschmarkt
MOLLN/FRAUENSTEIN. Die
Pfarre Frauenstein veranstaltet am
Samstag, 4. Mai, von 8 bis 15 Uhr
einen Pflanzen(tausch)markt in
Frauenstein, Ramsauerstraße 26.

Kirtag
WINDISCHGARSTEN. Am
Samstag, 4. Mai, findet ab 10 Uhr
ein Kirtag am Ortsplatz von Win-
dischgarsten statt. Mit vielen
Ständen und köstlichen Leckereien
bietet der Markt eine gemütliche
Atmosphäre für die ganze Familie.

Wagner radelt Bruckner
BEZIRK KIRCHDORF. David
Wagner fährt mit dem Fahrrad
durch alle 72 Brucknerstraßen in
ganz Oberösterreich: am Montag,
6. Mai, um 14.30 Uhr in Krems-
münster und am Dienstag, 7. Mai,
um 15 Uhr in Kirchdorf sowie um
17 Uhr in Micheldorf.

Bezirkskegelturnier
MICHELDORF. Das Bezirkske-
gelturnier des Seniorenbundes fin-
det am Mittwoch, 8. Mai, ab 8 Uhr
im Freizeitpark Micheldorf statt.

Mostkost
KREMSMÜNSTER. Die 30.
Mostkost Kremsmünster findet am
Donnerstag, 9. Mai, um 13 Uhr
beim Lichtenhof (Fierling 9, Rohr)
statt. Es unterhalten der Musik-
verein Kremsmünster, die Voigas-
buam, die Lederhosenfeger und
Schleidatrauma. Weitergefeiert
wird am Samstag, 11. Mai, ab 18
Uhr bei der „MoveOn der Blasmu-
sik“.

Saisonstart im
LokschuppmKlaus
KLAUS. Einen vielversprechenden
Start in die Lokschuppm-Saison
liefern Turtlenecks OEM am Frei-
tag, 10. Mai, 20 Uhr. Sie bringen
mit extravagantem Groove den
Klang der goldenen 60er- und 70-
er-Jahre auf die Klauser Kultbühne.
VVK: 20 Euro, AK: 23 Euro
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Noch auf der Suche nach
Muttertagsgeschenken?

BBei uns finden Sie passende
Geschenke ffüürr jjeeddeenn Geschmack

uund jedes Budgeett.

nnnnnnn cccc rrriiii tteenn.aatt///mmuutttteerttaaagCharmmmaaannnttteee GGGeeesssccchhhennnnn eeeee
mmmiiittt MMMamaaaa--- prücccchhhhhheeeeennnn

Jetzt

bestellen!

Bücher rund um
den Garten

von Karl Ploberggggeeeeerrrr

Mostdipf-Tasseee

DDDaaas OÖN
GGGuuuuuuggggglhhhhuuupppppffffff---RRRRReeezeeepppppttttthhhhhefttt DDas OÖN

Knödel-Rezep eft

OOOÖÖÖÖN-Bücher

OOÖÖNNaacchhrriicchhtteenn-
Frühstückszeit

richten. t e g
leserservice@nac ic . t
0732 / 5-560

Jetzt bestellen!

Knödel-Rezeptheft Knödel-Rezeptheft Knödel-Rezeptheft Knödel-Rezeptheft Knödel-Rezeptheft 

Mostdipf-TasseMostdipf-TasseMostdipf-TasseMostdipf-Tasse

nachrichten.at/muttertagnachrichten.at/muttertagnachrichten.at/muttertagnachrichten.at/muttertagnachrichten.at/muttertagnachrichten.at/muttertag

Das Abo
zuuummm MMMuuutttttteeerrrtttaaagggg

Das OÖN OÖNachrichten-

Muttertag

Das perfekte
Geschenk zum
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 2. Mai

FR, 3. Mai

SA, 4. Mai

MO, 6. Mai

DI, 7. Mai

MI, 8. Mai

DO, 9. Mai

FR, 10. Mai

Notrufe

Zahnärzte

Märkte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Seniorenveranstaltungen

Auflösung Sudoku

5 3 1 9 8 4 2 6 7
4 9 6 7 5 2 3 1 8
7 2 8 1 3 6 4 5 9
8 7 5 6 2 1 9 3 4
1 4 3 8 7 9 6 2 5
9 6 2 3 4 5 8 7 1
3 5 4 2 1 8 7 9 6
2 1 9 4 6 7 5 8 3
6 8 7 5 9 3 1 4 2

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Wirtschafts-
akademie

20
24

Für den erfolgreichen beruflichen & privaten Alltag.

präsentiert von

wirtschaftsakademie.nachrichten.at

19. 06. 2024 Gregor Fauma
Die Biologie des Business-Alltags

Brucknerhhhaus Linz (mittlerer Saal)
Einlass: 17:30 Uhr, Beginn: 18:30 Uhr

So angesagt. So Tips.
Angesagte Events und 

Szene-Highlights in Ihrer Region 
in Ihrer Tips und auf 
www.tips.at/events

Micheldorf: Gymnastik, Turnsaal d. Volks-
schule, 14 - 15.00, jd. Freitag, nur bei Schulbe-
trieb, VA: PV

Molln: Seniorenturnen, Turnhalle, 15 - 16.00,
jd. Freitag, VA: PV

Ried: Wichtelstube Gruppe 2, Gymnasti-
kraum, 9.30, jd. Donnerstag (während d. Schul-
zeit)

Kirchdorf: Offener Frauentreff "Von Frauen -
für Frauen aller Altersgruppen", Hauptplatz 18/
2. Stock, 14 - 17.00, Anm. unter office@frauen
beratung-kirchdorf.at

Kirchdorf: Vortrag "Mit Vehemenz gegen De-
menz" mit Gesundheits- und Medizinwissen-
schaftlerin Gerda Delaunay, Pfarrheim, 19.00

Pettenbach: Babymassage, Ekiz, 14 - 15.30,
Anm.: www.kinderfreunde.cc/ekiz.pettenbach

Kirchdorf/Inzersdorf: Anlagesprechtag zur
Information für die Projekterstellung im Be-
triebsanlagenverfahren, BH Kirchdorf, 8 -
12.00, Anm.:  07582 685501

Kremsmünster: Mehrwert Glaube - Vortrag
"Frauen in der Bibel", Wintersaal im Stift,
20.00

Nußbach: Nacht der Nußbacher, Hailife,
20.00, VA: ÖVP

Pettenbach: Kuppelcup, Gasthaus Knappen-
bauernwirt/Stockschützenhalle, 17.00, VA: FF
Pratsdorf-Hammersdorf

Pettenbach: Vergessene Verarbeitungsme-
thoden für Heilkräuter, Mittelschule, 17.30 -
20.15

Schlierbach: Lesung "Ein schönes Ausländer-
kind" von Toxische Pommes, Theatersaal,
20.00, Karten: https://kupfticket.com/events/le-
sung-toxische-pommes

Inzersdorf: Gelöbnis-Fußwallfahrt nach Adl-
wang, Kirchenplatz, 04.30

Kremsmünster: Treffpunkt Benedikt mit
Spezialprogramm für Firmlinge, Stift, ab 16.30,
https://treffpunkt-benedikt.net/2024/03/21/
herzliche-einladung-zum-firmlings-treffpunkt/

Molln: "La Notte Italiana" - Die Italo Hits
Show, Atrium Nationalparkzentrum, 20.00,
Karten: bei Margits Shop und am Gemeindeamt

Nußbach: Theater "Das emanzipierte Dorf",
Mehrzwecksaal VS, 20.00, VA: Theatergruppe

Pettenbach: Erste Almtaler Schlagernacht,
Jimmy's Café & Bar, 20.00

Pettenbach: Plogging - Bewegung und Müll
sammeln, Marktgemeindeamt - Arkadengang,
17.00

Kirchdorf: Wagner radelt Bruckner "9 Sym-
phonien in 9 Minuten", in der A. Bruckner-Stra-
ße, 15.00, VA: LMS

Micheldorf: Wagner radelt Bruckner "9 Sym-
phonien in 9 Minuten", in der Anton-Bruckner-
Straße, 17.00, VA: LMS

Pettenbach: Gipfelstürmer mit Mehrwert,
Penny Parkplatz, 18.00

Windischgarsten: Eltern-/ Mutterberatung,
Rathaus Anbau - Hauptstraße 5, 14 - 15.00,
 07582 68565342

Inzersdorf: Open Stage `24 - Ein Kunst-Sinnli-
cher Abend mit Tanz, Musik, Lesung und Per-
formance, Dorfstub´n, 19.30, www.tanzland.at/
openstage

Molln: Filmpremiere "Bergwiesen - Vom
Schwenden und Heuen", Atrium Nationalpark
Zentrum, 20.00

Pettenbach: Naturfreunde-Wanderung, TP:
Penny, 9.00

Spital/Pyhrn: Comedy mit a bissl a Musik
"Der Fiddler ohne Ruf" - Aliosha Biz, Café Ke-
metmüller, 19.30, Karten:  07563 8007

Pettenbach: Bergsteigerabend, Gasthaus
Pfandl, 20.00

Kremsmünster: Dr. Angelika Häupl, Gablon-
zerstraße 70, 5. Mai, 9 - 12.00,
 07583 6366

Micheldorf: Dr. Lilla Julia Florian, Hauptstra-
ße 7, 9. Mai, 9 - 12.00,  07582 63430

Buchkirchen: 22. Pfingstrosentage, 9. Mai -
9. Juni, Pfingstrosengarten Miely, 4611 Buch-
kirchen, Uttenthal 4, 9 - 18 Uhr.
 0699-11759708, www.paeoniamiely.com
FLOWERS IN BED Pop-up Shop: 10. - 20. Mai.
www.flowersinbed.com

Pettenbach: Naturfreunde-Mountainbike-
tour, Abfahrt: Almtalcenter, 17.30, bis 30. Mai

Rohr: Kremsmünster Mostkost, Fierling 9,
13.00

Ärztenotdienst  141
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gesundheitsberatung (ua. Information zu
dienstbereiten Apotheken)  1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01 4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800 112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe OÖ - Sorgentelefon
 0732 2177
TIERRETTUNG OÖ (ua. schwerverletzte Tie-
re)  0664 3220404

Pettenbach: 2. - 4. Mai, Bio-Jungpflanzen-
Markt, Grüne Erde-Welt Almtal, 10 - 18.00

Pettenbach: 4. Mai,  Bauernmarkt, Gemein-
deamt, Arkadengang, 8.30 - 11.00

Betriebsseelsorge OÖ,
www.mobbingtelefon.at
 0732 7610 3610

Kirchdorf: Baby-/Elterntreff m. Tragebera-
tung, jeden 1. & 3. Do. 9. - 11.00, Kinder-
schutzzentrum Wigwam,  07582 68565353

Kirchdorf: Caritas-Sozialberatung,
 0676 87762386

Kirchdorf: Eltern-/ Mutterberatung,
jeden 2. & 4. Do., 9 - 11.00, Kinderschutzzen-
trum Wigwam,  07582 68565353

Kirchdorf: Herzgruppe d. Herzverbandes OÖ,
 0650 6898646

Kirchdorf: Kinderschutzzentrum Wigwam,
 07582 51073

Kremsmünster: Eltern-/ Mutterberatung,
Volksschule Markt - Schulstraße 7, jeden 1.
Donnerstag, 14 - 16.00,  07582 68565349

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung,
www.klartext.at

Pettenbach: Ausstellung "Beyond Tradition -
 Kalligrafie, Exlibris und Mail Art", Schrift- und
Heimatmuseum Bartlhaus, Öffnungszeiten: Mi
10 - 12.00 u. 13 - 15.00, Sa 14 - 17.00, Sonn-
und Feiertage 10 - 12.00, Ausstellungsdauer:
bis 27. Oktober

Inzersdorf: Muttertagsfeier, Inzersdorfer
Dorfstub´n, 3. Mai, 14.00, VA: Seniorenbund

Inzersdorf: Seniorentreff, Sitzungssaal d. Ge-
meinde, 8. Mai, nach der Hl. Messe

Kirchdorf/Inzersdorf: Kegeln, Dorfstubn,
2. Mai, 10.00, VA: Pensionistenverband

Kirchdorf/Inzersdorf: Klub und Sparver-
eins-Einzahlung, 2. Mai, 14.00, VA: Pensionis-
tenverband

Kirchdorf/Inzersdorf: Knitteln, Askö-Sport-
platz, 6. Mai, 14.00, VA: Pensionistenverband

Kirchdorf/Inzersdorf: Muttertag, GH Ret-
tenbacher, 7. Mai, 11.30, VA: Pensionistenver-
band

Kirchdorf: 75+ Senioren-Nachmittag, Pfarr-
heim, 4. Mai, 15.00, VA: Pfarre

Kremsmünster: Gemeinsames Singen, Haus
d. Generationen, 6. Mai, 14.00, VA: Senioren-
bund

Kremsmünster: Nordic Walken, Bezirkss-
porthalle, 7. Mai, 9.00, VA: PV

Kremsmünster: Pensionistenstammtisch
und Spareinzahlung, GH Hüthmayr, 7. Mai,
15.00, VA: PV

Kremsmünster: Radfahren, Bezirkssporthal-
le, 6. Mai, 13.30, VA: PV

Kremsmünster: Seniorengymnastik, Be-
zirkssporthalle, 6. Mai, 9.00, VA: Seniorenbund

Micheldorf: Bezirks-Kegelmeisterschaft,
Sportzentrum, 8. Mai, VA: Seniorenbund

Micheldorf: Kegeln, Sportzentrum, 4. Mai,
13.00, VA: Seniorenbund

Micheldorf: Kegeltraining, Sportzentrum, 8.
Mai, 9.30, VA: Pensionistenverband

Micheldorf: Muttertagsfeier, GH Felbermayr,
8. Mai, 14.00, VA: PV

Nußbach: Stammtisch, Siedlervereinsheim, 2.
Mai, 14.00, VA: PV

Ried: Seniorennachmittag, GH Voralpenhof,
2. Mai, 14.00, VA: Seniorenbund

Wartberg: Muttertagsfeier der Senioren, Re-
staurant Plaschlhof, 10. Mai, 14.00

Wartberg: Muttertagsfeier der Pensionisten,
Wirt in Strienzing, 10. Mai, 12.00

Windischgarsten: Sprechtag in Sozial- und
Pensionsangelegenheiten, GH Kemetmüller, 6.
Mai, 11 - 12.30, VA: Seniorenbund
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KULTUREXPO 2024

Bruckners Visionen
OÖ/ST. FLORIAN. „Wie alles be-
gann. Bruckners Visionen“:
Unter diesem Titel öffnet am
Samstag, 4. Mai, die große Son-
derausstellung der OÖ Kultur-
EXPO Anton Bruckner 2024 im
Stift St. Florian ihre Pforten.

Bruckner verbrachte 13 prägende
Jahre zunächst als Sängerknabe,
später als Lehrer und Stiftsorganist
im Augustiner-Chorherrenstift. Im
ArchivdesStiftesbefindet sicheine
Vielzahl von Dokumenten, die
Licht in diese entscheidenden Le-
bensphasen des Weltkomponisten
bringen. Sie werden nun zum ers-
ten Mal in einer Ausstellung um-
fassend gezeigt, kommentiert und
mit Hörstationen und einem do-
kufiktionalen Film vermittelt.
Ein spannendes Erlebnis wartet
auch im Innenhof: Hier stehen
mehrere einzigartige Bruckner-
Pavillons. Diese laden ein, mittels

multimedialer Präsentationen
BrucknersTräumeundVisionenzu
erleben.Besucherkönnendortauch
selbst aktiv ins Programmgesche-
hen eingreifen. Es gibt zudem ein
Kulturvermittlungsangebot, jeder
Sonntag ist auch Suuuperkultur-
Familiensonntag.<

Zu sehen bis 27. Oktober. Infos
zur Ausstellung und zu den Tickets:
www.anton-bruckner-2024.at

Bruckner 2024: Die Hauptausstellung
im Stift St. Florian wird eröffnet.
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GEWINNSPIEL

Vortrag mit Hypnose
KREMSMÜNSTER. Am Diens-
tag, 14. Mai, um 19.30 Uhr gibt
es einen Vortrag von Hypno-
seexperte Christoph Dunajski
im Kulturzentrum Krems-
münster. Es wird eine Live-
Hypnose mit einem freiwilligen
Teilnehmer aus dem Publikum
durchgeführt. Tips verlost 3x2
Karten.

Wissenschaftliche Untersuchun-
gen belegen, dass die Gedanken
nicht nur einen direkten Einfluss
auf die Gefühle, das Immunsys-
tem und auch auf das allgemeine
Wohlbefinden haben, sondern
dass die Art der mentalen Ver-
fassung sogar einen großen Ein-
fluss darauf nimmt, wie wir unser
Leben gestalten. Im Vortrag er-
klärt Christoph Dunajski, mit
welchen Techniken und Mög-
lichkeiten man die Kraft des
Unterbewusstseins in eine opti-

maleRichtung lenken und für sich
unddaseigeneLebennutzenkann.
Tickets gibt es im Vorverkauf um
25 Euro bei allen Ö-Ticket Vor-
verkaufsstellen und online über
oeticket.com<

Hypnoseexperte Christoph Dunajski
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Reisedetails und Anfragemöglicheit 
unter tips.at/leserreise

Herbstzauber auf der 
Donau
23.10.-27.10.2024 I 5 Tage

ab € 690,-Preis pro Person
inkl. Bahn ab/bis OÖ

Foto: Fotostudio SemradKreuzfahrt

Es gibt viel zu 
entdecken!

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Kreuzfahrt Passau - Budapest - Wien 
• An- und Abreisepaket ab/bis OÖ
• Alle Hafengebühren inklusive
• Willkommensbuffet bei der Einschiffung
• 4x Nächtigung in der gebuchten Kabinen- 

kategorie inkl. Vollpension
• Getränkepaket AI: Hauswein, Bier vom Fass, 

alkoholfreies Bier, Softdrinks, Säfte, Kaffee/Tee 
und Mineralwasser von 9 bis 24 Uhr

• Täglich Nachmittagskaffee/Tee und Kuchen  
oder Mitternachtssnack

• Alleinunterhalter
• Gepäckservice 
• Engelhartszell Brauereiführung
• Grein Burg Clam Führung
• Altstadtspaziergang Budapest
• Ausflug in die Künstlerstadt Szentendre
• Stadtführung in Bratislava

Baltikum Rundreise
24.5.-31.5.2024 I 8 Tage

ab € 1.390,-Preis pro Person
inkl. Bahn ab/bis OÖ

Foto: iStock

Flugreise ab/bis Wien

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Direkter Linienflug Economy Class  

Wien-Vilnius-Wien
• 1x Freigepäckstück bis 23 kg
• Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren 
• Beförderung im komfortablen Fernreisebus 
• 7x Übernachtung in zentralgelegenen 4*  

Hotels: 2x Riga, 2x Tallinn, 1x Sigulda, 2x Vilnius
• 7x Buffet Frühstück
• 7x Abendessen in Hotels und Restaurants 
• Stadtführungen in Vilnius, Kaunas, Riga,  

Tallinn, Tartu und Sigulda
• Führungen lt. Programm
• Eintrittsgelder: Uni und Peter-und Paul Kirche, 

Rundale Palast, Turaida Burg, Dom in Tallinn
• Deutschsprachige sachkundige Reiseleitung  

ab/bis Vilnius

Kostenlose 
Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special

ab € 809,-*Preis pro Person
inkl. Bus ab/bis OÖ

Foto: iStock

Busreise

Special
*10% Preiser- 

mäßigung inkl. 
& eine Flasche 

Prosecco

Kostenlose 
Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Busreise (inkl. Gutschrift Sitzplatzreservierung)
• 4x Übernachtung im gebuchten Hotel inkl.  

Frühstücksbuffet, 4x Abendessen
• Besichtigung Schinkenproduktion  

inkl. Spezialitäten-Verkostung
• Ganztagesreiseleitung vom 2.-4. Tag
• Eintritt & Führung Villa Barbaro und 

Stadtführung Treviso
• Stadtführung Bassano del Grappa und  

Führung & Verkostung Grappa POLI
• Wein & Prosecco Verkostung im  

Castello di Roncarde
• Käserei II Caseificio di Roncarde mit Verkostung
• Eintritt & Führung Abtei Follina und  

Eintritt & Führung Wassermühle
• Stadtführung Conegliano
• Führung Weinkellerei Domus-PictA
• Stadtbesichtigung Spilimbergo und Eintritt & 

Führung Mosaikschule
• Gästebetreuung ab/bis OÖ

Die Prosecco Straße - 
Italien Kurztrip
16.5.-20.5.2024 I 5 Tage



Anzeigen Kirchdorf
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1)

Aus-genommen alleWerbe- und Aktions-
artikel aus den aktuellen

und in den letzten30 Tagen gültigenProspekten auf www.
xxxlutz.at/brochuresund Online OnlyProdukten

2)

In Form von Gutscheinen für Ihren nächsten Einkauf.

Auch im Online Shop einlösbar mit Code: TOP10
auf vieleMöbel, Teppiche u

nd Leuchten10ONTOP1
GERINGER AUFPREIS FÜR

MONTAGE

Gratis
Lieferung
ab einem Möbeleinkauf im Wert von € 1.000,-

zusätzlich
3)

ode: TOP1

3)

Aus-genommen alleWerbe- und Aktions-
artikel aus den aktuellen

und in den letzten30 Tagen gültigenProspekten auf www.
xxxlutz.at/brochuresund Online OnlyProdukten

e m XXX u z s es
ei fach am sc önste !
Beim XXXLutz ist es
einfach am schönsten!

G
z

1) Gültig vom Herstellerlistenpreis. Pro Person nur ein Gutschein gültig. Gültig vom 02.05.
bis 08.05.2024. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen und Rabattaktionen) kumu-
lierbar. Nicht einzulösen aufOnlineOnly, Preishit undMarktplatz Produkte imOnline Shop.
Alle Preise sind Abholpreise. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, Österreichs bes-
ter Preis Produkte, sowie beim Kauf von Gutscheinen, Serviceleistungen und Produkte der
Marken Joop!, Erpo, Brühl, Bretz, Team 7, Stokke, 2E Vertriebs-GmbH, ABC Design, Anrei,
Biohort, Kettler, Glatz, Zebra, Stern, Jan Kurtz, Sudbrock, System Unit, Stocco, Sieger, Sed-
da, Miele, Liebherr, Sit Mobilia, Aeris, Tempur, Schösswender Katalogbestellungen, Carry-
home, Hom‘in, Flexa, home24, SMEG, Philips HUE und BOXXX. 2) Sie erhalten von 02.05.
bis 08.05.2024 minus 10% on Top auf Ihren Möbel-, Teppich- und Leuchteneinkauf. In Form
vonGutscheinen für Ihren nächsten Einkauf. Auch zusätzlich auf alle Prozentaktionen und
Markenrabatte, ausgenommen sind nur bereits getätigte Einkäufe, Gutscheinaktionen,
Gutscheinkäufe, Serviceleistungen, Online Only, Preishit und Marktplatz Produkte, Ös-
terreichs bester Preis Produkte und bereits reduzierte Produktangebote in unseren Pros-
pekten auf www.xxxlutz.at/brochures. Bitte Gutschein vor jedem Einkauf vorweisen. Auch
im Online Shop einlösbar mit Code: TOP10 3) Gültig bis 08.05.2024. Aktion gültig ab einem
Möbeleinkauf imWert von€ 1.000,-. GeringerAufpreis fürMontage. Nicht gültig auf bereits
getätigte Aufträge. Ausgenommen Werbe- und Aktionsware sowie Ausstellungsabver-
kaufsware. Impressum: Herausgeber u. Verleger: XXXLutz KG, Römerstraße 39, 4600Wels.


